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Der Friede. N
Westliche Orientierung Deutschösterreichs

Dz. Wien, 17. Sept . (Korr.-Bur .) Staatskanzler
Renner  machte Vertretern der Presse Mitteilungen über
die von der Staatsregierung für die nächste Zeit geplanten
Arbeiten. Auf Grund seiner Fühlungnahme mrt den drei

. Parteien glaubt der Staatskanzler , daß eine eigentliciie
Regierungs - oder Parlamentskrisis nicht

, bestehe.  Die beiden großen Parteien hielten an dem
Koalitionsgedanken fest, mährend die große deutsche Ver-

' «imgung an den Eintritt in die Koalition nicht denke, vor
allem, weil sie erklärt , für den Friedensvertrag  die
Verantwortung nicht übernehmen zu können. Abgesehen von
dein Friedensvertray seien hie Verfassung-; - und Berwal-
tungSreform zwei der wichtigsten zu lösenden Aufgaben. Die
Verfassungs- und Verwaltungsreform würden wesentlich ge¬
ändert werden, und zwar nach deutschem Muster . Viele par¬
lamentarische Arbeiten würden erst nach der Einsetzung des
WiedergutmachungSausschuffes in Wien durchgeführt werden
können, dann erst werde die Ausführung des Friedensver¬
trages im einzelnen möglich sein. Die freundschaftlichen Be¬
ziehungen zu den Mächten seien jetzt schon hergestellt. Man
werde in kurzer Zeit an diese mit der Anfrage herantreten,
wai>n der Verkehr durch Gesandte wieder ausgenommen wer¬
den könne. Auf die Frage wegen der künftigen verfassungs-
rechtlichen Regelung der Präsidentschaft erklärte der Staats-
kanzler, daß nach der derzeitigen Bestimmung der Parteien
kaum eine Präfidentschaft errichtet werden würde, wie sie in

, großen Republiken üblich sei. An dem jetzigen Zustand würde
nichts geändert werden. Schließlich erklärte der Staats¬
kanzler ; Ta unsere Mission im Osten beendet ist, muffen
wir diese kolonisatorische Frage , bei der wir nie eine
ruhige Stunde,  nie einen rechten Vorteil hätten , auf¬
geben. Vergessen wir nicht, daß wir sechs Millionen Men¬
schen mit durch höhere Schulbildung geordneter Staatlichkeit
und hoben wirtschaftlichen Fähigkeiren sind. Wir können
allein versuchen, natürlich in enger Freundschaft mit Deutsche
land, daß wir uns nach Westen richlen,  denn es wind
notwendig sein, daß wir uns um die Probleme des Westens
mehr kümmern, daß unsere Jugend mehr Weltsprache lernt
und daß unsere Intelligenz mehr in die große Welt hinaus¬
kommt. Dabei ist durchaus nicht gemeint, daß wir uns allein
auf Frankreich einstellen. Wir stellen uns auf den Völker¬
bund  in seiner Gesamtheit ein.

Eine Sechslanderkonferenz in Wien.
rnz. Wien, 16. Sept. (Korr.-Bur.f Die Vertreter der Länder

. Md der Stadt Wien traten « nt Vertretern der Staatsiuinisterisn
gestern zn einer Sechsländerkonferenz zusmimen. Der Vorsitzende,
Dr. Nenner, führte u. a. ans' Nach sehr mühseligen Verhandlungen

; erzielten wir einen Friedensvertrag, der für unseren Staat ökono¬
misch und finanziell kaum erträglich ist. Die einzige
Hoffnung  für uns bleiben der Völkerbund  und die Wieder-
gutmachungskommisjion. Seinem Gebietsstonde nach stellt der Staat
wesentlich die Alpenlande  dar , deshalb würde der Name
„Deutsche Alpenlandc" dem Staate ani besten entsprechen. Er wird
den deutsch-österreichischen Länderbestand wahrscheinlich auch ver¬
fassungsmäßig künftig bezeichnen. Die ökonomischen und finanziel¬
len Bedingungen des Vertrages pnd hart,  vielleicht auch noch
etwas unklar, aber gerade was den Staat und di; Länder .als solche
an geht, im großen und ganzen nicht ungünstig; denn nach dem Ge¬
sichtspunkte der Rechtsnachfolge besitzt die R 'publik Österreich das
gesamte Eigentum des früheren Österreichs auch auf deni Gebiete
der Nationalstaaten  zu eigen. Diese; Eigentum muß von
den Nationalstaaten gekauft  werden. Die Kaussiamme fließt in
den Gutmachungsfonds  und ,ilt als von uns erledigt. Nach- -
dem uns der Weg des Anschlusses  im Augenblick verlegt ist,

\ bat unser Staat dieselbe geographische, rechtliche iind wirtschaftliche
Lage wie die Schweiz. Es dürste snr uns zweckmäßig lein, dm Staat
als einen Bund sich selb st regieren der  Städte und Land¬
schaften zu organisieren.

Wir wollen de» Gedanken der völkischen Gemeinschaft
im Herze» unserer Völker wach erhalte», immer aber mit der
klare« Betonung, daß dieses Ideal praktisch nur erfüllt wer¬
den kann und hosfentlich auch erfüllt wird im Einverständnis

mit dem Völkerbund.
mz. Wien, 16. Sept. Auf die Bemerkung eines Vertreters

Kärntens  in der gestrigen Landeskonferenz, daß ein Teil der
; Länder mit dem Blick narb W eli cn nicht einverstandensei, er¬

widerte Staatskanzler Dr. Renner: Man iuuß dies richtig verstehen.
Früher waren wir mit Magyaren, Tschechen, Polen und Südslawen
verbunden. Wir konnten unser eigenes Leben nicht führen. Wir
waren nach Osten gebunden. Nun sind >oir fr« , Da müssm wir
unseren Staat nach weltlichem Muster einrichten. Dabei ist der

i hervorgcbobene Unterschied zwischen Westen und Norden gar nicht
entscheidend. Unter We ft - E u r np a ist d-r ganze Westen, also
auch Deutschland  und Italien , verstanden. Wir müssen
uns so einrichten, wie es einem Weststaat sich geziemt, nicht nach
dem Muster von Balkanstaalen. Damit ist nicht gesagt, daß das
jedem Volke angeborene Ideal , niit seinen St immesgencssen ver¬
einigt zu werdm, verleugnet werden soll. Nun ab>r liegen die
Machtverhältnisse in der Welt so, laß wir unser Ideal nicht anders
erreichen können, als daß wir uns in den Völkerbund wenden. Wir
wüsien das, was wir im FrredcnsvcrtragZusagen, auch redlich hal¬
ten. Wer es anders wünscht, kann es in vrivaten Verhältnissen und
Privaten Organisationen anvers wünschen. Aber der Staat , die
Länder und die Gemeinden dürfen nichts unternehmen, düifcn nicht
Erklärungen abgeben, die dem durch den Frieden geschaffenen Zu¬
stand widersprechend Wir sind als Staat von dem Wohlwollen der
Wirdergntmachungskounnission abhängig. Die Alliierten haben die
Möglichkeit, auch dann, wenn wir den Friedensvcrtragnur moralisch
»icht einhalten, uns in der Wi-:rev<utmachuirzskommission un.
günstig zu behandeln. Dadurch würde die Gesamtbeit unter dem
Eigenwillen einzelner zu leiden habe».
Die Wiederaufnahme der Beziehungen zu Italien.

Berlin , 15. Sept . LegationSrat Breitling,  bisher
Referent au der Nachrichtenabteilung des Auswärtigen
Amtes, üstrd mit Generalkonsul y, Herfff als Konjul n îch

Italien gehen. Herr v. Herff, der bereits mit der Vorberei¬
tung der Wiederaufnahme unserer Beziehungen zu Italien
vor etwa 3 Wochen betraut worden ist, hält sich in Bern auf.

Zürich, 16. Sept . Nach Meldungen aus Rom schreibt die
„Tribuna ", daß Italien die offiziellen diplomatischen Be¬
ziehungen zu Deutschland berefts am 15 . Oktober  wieder
aufnimmt.

Dir italienischen Sozialisten gegen die Kriegshetzer.
mz. Bern , 16. Sept . Der Generalsekretär der Partei der

cffiziellen Sozialisten nimmt wiederholt im „Avanti " gegen
das Treiben der kriegshetzerischen  Kreise Stellung,
die des Krieges nicht müde würden, und fordert das Prole¬
tariat auf , sich zum Kampf gegen derartige Auswüchse, die
das .Land nur noch weiter ruinieren würden , zu sammeln und
bereit zp halten.

Bon der Konferenz ln Derfailles.
W. T.-B. Versailles, 17. Sept . Der „Temps " schreibt in

einem Leitartikel : Lloyd George und Tittoni  ver¬
ließen heute Paris.  Tittoni wird bei den interalliierten
Verhandlungen durch den zweiten italienischen Delegierten
S c i a l o j a vertreten . Lloyd George hat noch keinen seiner
Kollegen bestimmt, der seinen Platz einnehmen soll. Für den
Augenblick wird England  bei den Sitzungen durch Sir
Ehre Crewe  vertreten . Das Blatt glacrbt aber, daß später
Lord C u r z o n England auf der Friedenskonferenz vertreten
wird, und bemerkt, daß der Oberste Rat in seiner jetzigen
Gestaltung sich nur noch auf etwa zehn Tage vereinigen und
daß er sich alsdann auf unbestimmte Zeit vertagen wird. Es
bliebe jetzt noch zu regeln der Friede mit Bulgarien und
Ungarn , . das adriatische Problem , der Konflikt zwischen
Deutschland und Polen , das Statut der baltischen Provinzen,
das Schicksal des ottomanischen Reiches, die Beziehungen
zwischen den Alliierten und Rußland.
Zur Frage der Zulassung Deutschlands zur internationalen

Washingtoner ^Konferenz für Arbeiterrecht.
mz. Versailles, 16. Sept . Das „Echo de Paris " veröffent¬

licht eine Nachricht, aus der zu entnehmen ist, daß die Frage,
cb Deutschland zur internationalen Washingtoner Konferenz
für Arbeiterrecht zugelaffen werden soll, n o-ch nicht end¬
gültig entschieden ist.

Auch die Schweizer fordern deutsche Vertreter für die
Konferenz in Washington!

mz. Berlin , 16. Sept . Wie dem „Vorwärts " aus Bern
gemeldet wird, faßte das -Zentralkomitee des Schweizer Ge¬
werkschaftsbundes den Beschluß, daß die Beschickung der
Washingtoner Arbeiterkonfecenz von der Einladung an alle
Länder abhängig geinacht werden soll.

Die Schweizer Lebensmittelzufnhr nach Deutschland.
„i mz. Bern , 16. Sept . Zu der Meldung deutscher Blätter,

die Schweiz habe als Repressalien gegen die ungenügende
deutsche Kohlenlieferung die Lebensmittelzuftrhr nachDeutsch-
land gesperrt, wird uns auf Anfrage vom schweizerischen
Valkswietschaftsdepartement erklärt, oaß es sich lediglich um
die Einstellung der im deutsch-schweizerischen Wirtschaftsab¬
kommen vom 1. Juni 1919 vorgesehenen schweizerischenKom¬
pensationslieferungen handelt. Der private Warenverkehr
zwischen der Schweiz und Deutschland hat keine Unter¬
brechung erfahren.

Die weitere Debatte in der französischen Kammer.
mz. Paris , 17. Sept . Die Kammer setzte die Diskussion

des Friedensvertrages fort.^ Elemente!  legte die wirt¬
schaftlichen Bestimmungen dar und sagte, es wäre ungerecht,
Deutschland den siegreichen Mächten gleichgustellen, so lange
diese nicht wiederhergestellt seien. Andererseits hätten die
Alliierten beschlossen, Ficht einzeln mit Deutschland zu ver¬
handeln . Frankreich habe die wirtschaftliche Unabhängigkeit,
die ihm der Frankfurter Vertrag genommen habe. Elemente!
stellte fest, daß das praftische Ergebnis der Freiheit vorerst
eine Hausse der Rohstoffe  zur Folge- hätte . Barthou
unterbrach ihn und fragte den Finanzminister , ob die Kurse
fortfahren würden, zum Nachteil Frankreichs zu steigen.
Klotz antwortete , die Regierung habe darauf aufmerksam
gemacht, daß die Differenz zwischen Einfuhr und Ausfuhr
notwendigerweise zu einem Mißverhältnis iig Kurse führen
müsse. Frankreich müsse seine nationale Produktion erhöhen.
Elemente!  verzeichnete eine Besserung im Welt¬
frachtenverkehr  und fügte hinzu ; Die Führer unserer
Industrie werden sich in die Aufgabe teilen , die Lage zu
unseren Gunsten zu gestalten, namentlich in Amerika. Die
amerikanischen Handelskammern treffen Vorbereitungen , die¬
jenigen Handelskredite einzuschränken deren unsere Lands¬
leute bedürfen. Frankreich ist eines der bestbestellten Länder
Eu -wpas und in der Lage, sich rasch wieder zu erholen. Alle
Rohstoffe werden in den französischen Kolonien erzeugt . Die
französischen Kapitalien müssen zukünftig, anstatt ins Aus¬
land zu gehen, zur Entwicklung der Produktion Frankreichs
und seiner Kclonien dienen. Andererseits ist die Möglichkeit
vorhanden , in Deutschland billige Erzeugnisse zn kaufen. Der
Minister schloß mit einem Appell an den Geist der Disziplin
der Industriellen , sich in diesem Sinne zu betätigen . —
Viviani  erklärte , dir Größe des Vertrages liege darin,
daß er auf der Fveiheit begründet sei. Der Redner erklärte
sich mit Vorbehalt von den Bedingungen des Fciedensvrr-
trages befriedigt.

Energische Vorstellungen bei Deutschland!
W. T.-B. Paris , 17. Seist. lHavas .) Es bestätigt sich,

daß in der Frage der baltischen Provinzen der Oberste Rat
den Marschall Fach beauftragt bat , bei der deutschen Dele¬
gation energisch  vorstellig zu werüerg

Ausland.
Holland.

mz. Eine Thronrede der Königin . Haag , 16. Sept . In
der Thronrede  bei der Wiedereröffnung der Generwl-
staaten sagte die Königin u. a. : Der Gedanke, daß nach dem
Ŵ likueg d'.e Zvkuuft den Weg freundschaftlicher Beziehungen
3U allen Machten wieder eröffne, stimme zur Dankbarkeit und
Genugtuung Bei der Regelung der Ergebnisse des Krieg«
v-erde yolland m einen Prozeß verwickelt, der seinen M -fflM

®r  geltend mache und in dem
Holland die Aufgabe, habe, für die Rechte und Interessen der
Staaten und für feine Selbständigkeit mit Nachdruck einzu-
tretem In inniger Gemeinschaft mit dem Anzen Wolke gehen
meine Gedanken — sagte die Königin — nach Limburg und
Seelandych -Fla.ndern, in deren Anhänglichkeit, Geschlossenheit
und Kraft unsere nationale Einheit unzweideutig zum Aus- '
druck gekommen ist. Sobald das Zustandekommen des V ö l -
re r v u n d e S gesichert sein wird , wird der Beitritt 'der Nieder¬
lande Ihrer Beichlutzfassung unterbreitet werden . Man darf
darauf rechnen, daß für absehbare Zeit die überseeische Z u -
fuhr  der ( notwendigsten Produkte gesichert ist. Inzwischen
erfordert , die Le lenk nr stelversorgung im Zusammenhang mit
der beträchtlichen Preissteigerung dauernd meine volle Auf¬
merksamkeit. rie Königin sprach alsdann von -den Notstands-

Un&*5 ? i n. 'Nächster, Zeit zu treffenden -finanziellen
Maßnahmen . Rach der Aufzählung der beabsichtigten Geseh-
entwnrfe unter denen sich; die fiskalische Revision .des Einfuhr¬
zoll tar iss befirdet , fuhr die Königin fort : Die Berteidiaunas-
ftage genießt noch wie vor meine volle Aufmerksamkeit. An
* m -VJ 18.:*01 ? " st fr*15™ geschritten werden , wenn über die
vcm Völkerbund geplante internationaile Regelung mehrSicherheit bestehen wird. ’

Frankreich.
_ .J^ z- Die Anklage gegen Caillau ?. Paris,  17 . Seot

wird vor den Obersten Gerichtshof gestellt unter der
Anschuld,gl!M,ern Attentat gegen die innere
S r cke r h e,  t d e s S t a a t es begangen und mit dem Feinde
im Einvernehmen gestanden zu haben,
rn mrZ' des nationalen Gewerkschaftskongresses,
bersa : lies,  16 . Sept . Gestern wurde in Lyon der
nationale Gewerkschaftskongreß eröffnet . In der Eröff-
nungsrede wurde eine sofortige Amnestie verlangt und dem
russischen Proletariat,  das für seine Freiheit
mitchlt' ^ ^ "ch"th»e der französischen Gewerkschaftler über-

England.
mz.  Zum Wahlsieg Hendersons . Amsterdam,  16 . Sept.

-an einer Unterredung mit eiuem Vertreter des „Observer"
erklärte Henderson, die Koalition habe den Wahlkreis Wydnes
verloren, weil ihre Politik ganz und gar nicht mit den Beoürf-
niffen de» Landes und, den Auffassungen der Wählersck>ast
ubereinstimmen In wichtigen Fragen , die die öffentliche
Meinung beswaftigten, hch.e die Regierung überhaupt keine
Vo.itik oder eine solche, die das Land entschieden zurückweise.

Siücktritt Gardiners . London,  stö . Sept . Der . b°-
kaniite Leiter der liberalen „Daily News ", A. G. Gardine^
ist, wie das Blatt meldet, nach achtzehnjähriger Tätigkeit zu-
ruckgetreten. Gardiuer wird jedoch als Mitglied des Direk¬
toriums mit der „Daily News" in Fühlung bleiben und auch '
seine samstägliche Unischau in dem Blatte writerschreiben.

mz. Das neue Vorgehen gegen die Sinnseiner. Amsterdam
13. Sept. Reuter meldet aus Dublin, daß die Polizei und das
Militär das Hauptqicartier der Sinnseiner durchsuchten und zwec
Mitglieder des Smnseiner-Parlaments verhafteten. Ebenso wtirden
sämtliche Häuser der Parlameutsmitzlieder durchsucht.

- Aus dem besetzten Gebiet.
mz. Ludwigshafen, 16. Sept . Die für Sonntag irr Kirch¬

heimbolanden geplante öffentliche Kundgebung gegen die Los¬
lösungsbestrebungen, in der auch der sozialdemokratische AO-
geordnete Profit  sprechen wollte, wurde in letzter
Stunde untersagt.  Im Anschluß hieran veröffentlich:
die „Pfälzische Post" eine Mitteilung der Kceisregierung an
die Bezirksämter , wonach durch Befehl der Heeresgruppe
Fayolle dem Abg. Profit verboten wurde , unter welchen Vor¬
wänden auch immer , eine Versammlung zu organisieren oder
in einer Versammlung das Wort zu ergreifen.

Dz. Zweibrücken, 16. Sept . Die Milttärverwcrltirng der
Stadt Zweibrücken  hat dieser eine Strafe  von 20009
Mrrk avserlegt , weil sich die Person , die einen Kranz am
Bismarckdenkmal niedergelegt hatte , nicht gemeldet hat.

Saarbrücken, 12. Sept . Die demokratische Parteileitung
hat dem Verband als einheimisches Mitglied des Fünserrates
des neuen Saarstaates den kommissarischen Bürgermeister
August Klein  vocgeschlaqen, obwohl dieser nicht das allge¬
meine Vertrauen der Bevölkeming besitzt. — Außerdem
richtete der Partetvorsitzende in heutiger Mitgliederversamm¬
lung an die französische Militärverwaltung die Bitte , fönende
Wünsche der Partei nach Paris weiterzugeben : 1. Einrichtung
eines Parlaments im neuen Saarstaat , 2. baldige Ratifikation
des Friedensvertrages , 3. Beseitigung der Kriegsgerichte, 4.
Öffnung der Grenzen nach allen Richtnngen, besonders -4
Elsaß-Lothringen.

Die staatsrechtliche Stellung des besetzten Gebietes.
Genf, 16. Sept . Aus Paris wird gemeldet: Im Kammer¬

ausschuß sagte Prchon, daß die Rechtsauffaffung der Alliier¬
ten i'.der die staatsrechtliche Lage der besetzten deutschen Ge¬
biete die sei, daß Befehle der Besatzungsbehörden in jedem
Falle Reichsgesetzen voranzugehen  haben . Die Truppen¬
stärke iw BLjetzungsgebietkxsträgt zurzeit zwei Armeekorp».
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Wiesbadener Nachrichten.
Die Ursache der Berkehrsbeschränkungen. — Ein Eisen¬

bahnerprotest.
Die Äeio-eg irrig der GGMbahnarbeiter , von der m bet

letzten Zeit Biet die Rede ist, nachdem der Wsenbahnmini -ster
in der Angereaenbeff Erklärnngsn in der Presse veröffentlichte,
Hat ihre Kreise noch Wiesbaden gezogen. Eine gut besuchte
E i s e n b a b n e r -v e r sa m m l u n g im „Gewerckscha-ftShans"
beschäftigte sich mit der Angelegenheit und protestierte gegen
die Vorwürfe deS Eisenbahnministers , die nicht gerechtfertigt
seien. >Es wurde in der Versammln,ng besonders hervorge-
hoben, daß die Eisenbahnveriwcrltuing vor und während des
Kriegs außerordentlich gerimje Löhne bezahlt habe, so daß
man sich eigentlich nicht zu w'undern brauche, wenn auch die
Arbeitsleistungen minimale seien. Nachdem die Löhne aber
den in den Privatbetrieben gezahlten angehaßt worden find,
sei auch die Arbeitsleistung der Arbeiter gestiegen. In der
Diskussion über diese Frage wurde übrigens übereinstimmend
zum Ausdruck gebracht, daß nur die mangelhaften
Werkzeuge  und die während des Kriegs eimgetretene
vollständige Verwahrlosung von Maschinen
und  W a gen  eine schnell« !« Reparatur verhinderten . Die
Dichtungsmaterialien seien alle Ersatz  und ihre Haltbarkeit
daher nur von kurzer Dauer . Maschinen mrd Wagenteile,
welche früher aus Rctgutz oder Kupfer hergestellt wurdm,
seien jetzt aus Gußeisen hergestellt. Das Öl sei so minder¬
wertig, daß das HeiMaußen der Wagen und Maschinen dadurch
keineswegs verhindert werden könnte, sondern es oft sogar noch
beschleunige. Ein jeder Fachmann werde zugvben müssen,
daß nur diese Mängel Schuld an den V e r ke h r s st ö r u n -
gen seien. Die Arbetter der Eisenbahnen betrachten die Vor¬
würfe des Eisenbahnmniisters als unzutreffend und halten
sie geeignet, die öffentliche Meinung irre zu führen . Der
Minister brauche nur -einmal Einsicht in die Lieferungsbücher
der Eisenbahnm -ogazine und Werkstätten zu nehmen, unr aus
den Welieferung-en der einzelnen WerkstÄten mit den erfor-
derlicben Materialien feststellen zu können, daß die Arbeits¬
leistung der Arbeiter zusehends gestiegen sei und von einer
ArbertSUnlnit derselben nicht gespeichen werden könne. Im
übrigen aber hätten die Art «eiter Anlaß , unzusrieden zu sein.
So hätten sie z. V . anfangs Januar hier an der Vergünstigung
de§ Achtstundenarbeitstags keinen Anteil gehabt, sondern rn-,
folge höherer Vcrfügurg im französisch besetzten Gebiet wieder
16 bis 12 Stunden zu arbeiten , ohne daß. sich der Eisenbahn-
minister veranlaßt gesehen habe, die auf diese Weise in der
Zeit vrm 18. bis 26. Januar d. I . geleisteten Meyrstunden
gegenüber den Arbeitern ini unbesetzten Deutschland zu be¬
zahlen. In der Versammlung wurde fern -er gegen Einführung
der Akkordarbeit protestiert. -Es wurde noch betont,
daß man sich der Schwere der gegenwärtigen Situation be¬
wußt sei, man müsse aber j-ede Verantwortung darüber ableh-
pen und sein Recht verlangen.

— Die Rückwanderung in bas besetzte Gebiet. Der
.Mainzer Anz." berichtet: Der Kommandant des Abschnitts 4
der n-entralen Zone hat der deutschen Waffenstill-stamdskom-
mifston mitgeteilt , daß das Lager Griesheim als
Q uara  n tä  n e st a r io  n zu bestehen aufgehört habe
und nur noch der Kontrolle der in das besetzte Gebiet Rück¬
wandernden diene . Rheinländer , Hessen und Pfälzer , die in
ihre He .mai zurücksthren wollen und bis zum 1. Aug,ust 1914
daselbst polizeilich gemeldet waren , wenden sich zwecks rascher
Heimkehr persönlich an die Abteilung Rückwanderung des Ab-
schm-ttskommandanten 4 der neutr -alen Zone Frankfurt a. M.,
Taunnsstraße 9, Zimmer 23. . Auswetspapiere über die er-
wähnte polizeiliche Meldung sind mitzubringen . Di« Reste
'.rach denr Lager Giiesleim erfolgt mittels Sonderzugs , der
täglch , außer Sonntags , um 11 Uhr 15 Min . Frankfurt ver-
-läßt. Im L-roer Griesbeim werden,die Papiere von der fran¬
zösischen Mib.tärlwbörde nochmas geprüft . Die -Weiterreise er¬
folgt -an demselt-en , spätestens am folgenden Tage. Für die
Benntzur-g des Souderzrigs -erhalten die Einreisenden -einen
besonderen Ausweis . Alle Pässe, -EiNreisegen-ehmigungen so¬
wie jegliche Auskunft wird unentgeltlich erteilt . Die wochen¬
täglichen Sprechstunden d-er Abteilung finden -von y2Q bis
12 Uhr statt . Ausweise für den Sanderzug müssen am -gleich« !
Tage bis 10 Uhr vormittags abgeholt werden.

— Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft nt. b. H. für Wies¬
baden. Der Magistrat Vevöffentlickst im A-nzeigerrteil der vor-

ges-ellsch-aft durch Zeichnung von Antei'kcheinen beteiligt haben,
worauf wir besonders verweisen.

— Munkdircftor F . Keifer ch. Im vergangenen Jahr konn¬
ten wir an dieser Stelle von dem 70. Geburtstag des hierorts
wohlbekannten Musikdirektors Fritz Keifer berichten. . Heute
trifft die Trauernochricht ein, daß -Herr Keifer am Dienstag
— bald nach Vollendur>g seines 71. Geburtstags — gestorben
ist. ©m schweres Leiden hielt ihn seit Monaten ans Kranken¬
lager gefesselt: der Tod trat als -eine Erlösung an ihn heran.
Von der ausg,edehrü-en Tätigkeit , die der Verstorbene lange
Jahre hindurch -als Musikdirektor an den verschiedensten
Theatern — von Köln bis Riga , und zuletzt in Kassel und
Darmstadt — entfaltet bat , ward seinerzeit Kunde gegeben.
Seit 1900 lebte Keifer hier in Wiesbaden, wo -er als Musrk-
lehrer und -reserent bvchgeschätzt war . Und nicht nur durch
seine musikalische Tätigkeit , — -auch durch seine liebenswürdige
Persönlichkeit, fein meistchenfveundliches, lebensfrohes Wesen
erwarb er sich allseitig« Sympathien . Ein freundliches Er¬
innern wird ihm bewahrt Reiben.

— Zulassung von Fluspvstsendunzen . Die Hapdels-
kammer Wiesbaden  teilt mft : >Bon setzt an können zur
Beförderung aus den im Betrieb befindlichen oder noch einzu-
richtenden Flugsttecken versuchsweise Flugpostsendungen bei
allen Reich-spostanstali -en angencmmen werden. Zur Flu-g-
beförderung sind zuFklc-ssen: gewöhnliche und eingeschriebene
Postkarten und Bri -efe sowie Pakete und Zeitungen.
Gebühren.  Außer bet  gewöhnlichen Postgebühr ist zu ent¬
richten: fiir Postkarten -eine Fluggebühr von 10 Pf ., für
Briefe  eine Fluggebühr von bis 20 Gramm 10 Pf ., über 20
bis 60 Gramm 40 Pf ., über 60 -bis 100 Gramm 80 Pf ., über
100 bis 250 Gramm 1.20 M. Wenn .Eilbestellung gewünscht
wird, wird die gewöhnliche Eilbestellgebühr dafür besonders
erhoben. F l u g p o st p a k -e t -e. Gebühren wie für ein .drin¬
gendes Paket, außerdem ist eine Fluggebühr von 5 M . für
jedes -angefangene Kilogramm zu entrichten. Meistgewicht
20 Kilogramm : größte Ausdehnung 60 Zentimeter in jeder
Richtung. Fr -e:inachur:gszwang . Zur Entrichtung sämtlicher
Gebühren sind bis zur Herausgabe besonderer Flu -gpostm-arken
die gewöhnlichen Freimarken zu verwenden. Flugpost-
zeitungen.  Die Zeitungsverloger können für die von
ihnen der Post überwiesenen Zeitungen die Flugbesövderung
auf den eingerichteten Flugpoststrecken beantragen . Auch, dem
Zeftunigsbezi-eher steht ein solches Antragsrocht zu. Für die
Flugbefürderung wird -außer ' dem gewöhnlichen Bezugspreis
eine besondere Fliigaebjjhr erhoben, "die sich nach dem Jahres-
gewicht der bestellten Zeitung richtet und bei den Postanstalten
erfr-agt N>erden kann.

— Fmstwescn . Die preußische Stcatsvegierung hat ge¬
nehmigt, dcß veldienten Fvrstverwaillungs - und Betriebs-
beamten, die planmäßig angestellt waren und nach längerer
einwandfreier Dienstzeit in den Ruhestand treten , auf Antr -ag
das Weitertragen der Walduniform — ohne Dienstabzeichen
— gestattet werden kann.

— Fortfall der Briefmarken ? Die Reichspost wird, wie
halbamtlich verlauict , die Barftcimachung von Postsendungen
einsühren, wodurch das zeitraubende Aufkleben der Marken
Wegfällen würde . Auch die durch Einstellen der Freimairken-
fabrikation entstehenden Ersparnisse wären enorm.

— Bon den neuen Kartoffeln . Vom Lande schreibt man
uns : Die FrLhherbftkartoffeln fallen zum Teil sehr gut aus,
so daß man viele nicht nur sprichwörtlich, sondern tatsächlich in
Sei -le brr!den kann. Und wo die Dicke der -einzelnen Kartoffeln
zu wünschen übrig läßt , wird dies ersetzt durch die Menge . Hat
man doch an einzelnen Stauden schon 40 bis 60 Knollen ge¬
funden . Möge die? -eine gute Vorbedeutung für die Spat-
herkstka-itoffclei me sein . Leider finden sich aber auch, wohl
infolge des nassen Vorsommers , zahlreiche faule Knollen, was
jedoch hoffeiitlicki bei den späten nicht der Fall ist.

Dorbertchte Uber Kunst, Vorträge und Verwandtes.
Nasiauijchks Landestheater. d'Albicts muäkaMches Drama .Tief-

Fräulein Bommer . den „Pedro " Herr Streik (Auf. 7 tlhr .)

Sport.
Das Lawn-Tennis-Turnker,

ivelck>es vom Wiesbadener Hockey - Klub,  e . 35., im Einver-
fiänbnis mit dem Deutschen Lown -Tcnnisbunb in der Festwoche auf den
Plätzen der städtischen Kurverwaltung (Blumenloies .-) am 27. September
und ' folgende Tage veranstaltet wird , verzeichnst folgendes Pro-
qramm:  Wettspiele : a ) ohne Borgaoe : 1 Herren-Einzelspiel um die
dieisterschast von Wiesbaden (Ehrenpreis , gestiftet von der Stadt Wies-

fpicl, 9. Damen -Doppelfpiel . Nennungen bis zum 24. September , abends
v Uhr , an den Wiesbadener Hockey-Klub . e. 35., Wiesbaden , Alwinen-
ftiaste 11. Die Wettspiele stnd für all « deutschen Spieler mit Ausnahme
von Berufsspielern offen.

Handelsteil.
Italienisches Institut für internationalen Handel.

Berlin, 16. Sept. Die italienische Regierung wird der
Kammer einen Gesetzentwurf zur Gründung eines großen
italienischen Instituts für internationalen Handel vorlegen.
Dieser Vorschlag ging der Regierung von Großgewevbe-
treibenden und Handelsleuten zu. Von jeder bureaukra-
tiseben Umständlichkeit frei, bezweckt die Einrichtung, die
systematische Sammlung von Handelsnachrichten des Aus¬
lands und Gewinnung teuer ausländischer Absatzgebiets in
die Wege zu leiten, sowie Bezugsquellen für Rohstoffe aus¬
findig zu machen. Dem Institut sollen vom Staat und von.
den Handelskammern jährlich 4 Millionen Lire zur Ver¬
fügung gestellt werden.

Banken und Geldmarkt.
— Für die deutsche Kriegsanleihe besteht in den von

den Polen besetzten Gebieten andauernd Nachfrage, und da¬
durch ist dort der Kurs auf 93 bis 94 Proz. gestiegen, wäh¬
rend der Kurs an den deutschen Börsen -ich auf etwa
79 Proz. stellt. Die Kriegsanleihe wird dann in Deutsch¬
land verkauft, und trotz des Unterschieds von etwa 15 Proz.
zwischen dem Geldkurs in Polen und dem Briefkurs in
Deutschland kann der Verkauf uoch 'mit einem kleinen Ge¬
winn erfolgen, der durch den tiefen Stand der polnischen
Valuta gegen die deutsche bedingt ist.

, t / ' 3PROSCMKOrstlG SDCiCHTr

Qualität
ist alles!
Ich bin die Qualität!
Enttäuschung,Ärger
und Schaden wird
vermieden durch
den Schuhputz

Erdal
schwarz, gelb, braun, rotbraun
Alleinheisfcllcr:WeroerS Herb .Maua

f
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Wettervoraussage für Donnerstag , 18 . Sept. 1919
von der Meteorolog . Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a. M.

^Heiter ^ rocken̂ warm̂ nordöstlicĥ ^ ndê ^ ^
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Dita Osterruth.
d » <2 luftige GasiHtcHta.

Eon Käthe van Beeker t-

Immer würde ein Stachel und ein Mißtrauen
bleiben, und dfe arme Dita würde sich nie . voll¬
kommen rechtfertigen können Es war am besten so.
llnd da Loisel das Geld hatte und es durchaus fort-
werfen wollte, so war dies wirklich der ridjtigfte Vor¬
schlag, der gemacht werden konnte.

Nachdem Hedwig einmal zu dieser Erkenntnis ge

gab diese stets nach, und sie rriumphierte auch jetzt. All
die hundert Bedenken der Mama, ihre vielen Umständ¬
lichkeiten, die sich gegen das Plötzliche und Unvorberei¬
tete dieses Unternehmens heftig sträubten, wurden
spielend beiseite geschoben und geordnet) es gchg wirk¬
lich alles, wie Loisel gesagt hatte

Schwager Fritz holre Loisels ‘Selb von der Sparkasse,
da der Lottertegewinst nickt so schnell einzuziehen war,
Hedwig packte den Koffer, das Kursbuch und die Reise-
rcute kannten sie / ille auswendig von Ditas Vorberei¬
tungen her. für die Mama wurden rock Hoffmannc:-
tropfen und Opodeldok besorgt, als Univerfalmittel
gegen mögliche Gesundheitsstörungen, der glmtUcher-
iveife urgesunden Dame, und dann 'stahl sich schließlich
auf deren Gesicht doch ein matte* Lächeln, und ne sagte
zögernd:

„Den Gardasee sehen? Daß inir das noch beschie-
dcn sein würde, hätte ich nie geglaubt! Ach Gott, man
weiß nie, was koinnlen kann! Es ist ja ein reiner
Eiitenspiegelftreich, aber ihr habt inich dazu gezwungen.
Und so alt bin ich ja auch nicht, daß ich das nicht noch
könnte! Es ist für das Wohl meines Kindes — und
Lois el hä tte mich ja toll gemacht, wenn ich ihr nicht
de« WiüM tat ' also denn «um vorwärts !"

Woraufhin die beiden Töchrer sie stürmisch umarm¬
ten und ein paar Trünchen weinten und Loisel so gren¬
zenlos selig war, daß allein beim Blick in ihr bild¬
hübsches, glühendes Gesicht de: Mutter das Herz leich¬
ter wurde und sie sich sagte,- daß cs schon wert sei, ein
Opfer zu bringen, wenn man dainit eine Tochter vor
seelischer Verderbnis , rette und die andere auf den
Gipfel der Glückseligkeit hebe. ,

So nahte vom Norden her Ditas Verhängnis und
Strafgericht, und mittlerweile war diese Missetäterin
und Entartete im Süden wunschlos glücklich und mit
ihrem Gewisien. in ungetrübtestem Frieden.

Sie hatte am Ostersamsiag mit dem Doktor eine
herrliche Partie gemacht.

St . Vigilio , nach dem der Ortskundige sie geführt
hatte, war ein Stückchen Märchenpocsis, wie man es
selten in der Welt findet. Das alte Schloß mit der
kleinen, ins blaue «Seewasser hineingebauten Heiligen¬
kapelle, über die dunkle Zypressenwipfel, breite, grau¬
grüne Agavenblätter unv blurrote Rosen sich neigten,
mit den hohen, grünen Taruswänden, die längs dem
Seeuser die Fassade des Schlosses umkränzen und, zu
hohen Bogen verfchnitteu, die Terrassen zum Waffer
hinuntergeleiten, hatte Dita schon beim Vorüberfahren
vom Dampfboot aus entzückt. Als jie dann aber per
Boot ausgeschifft wurden, in den zierlichen Hafen ein-
lieien und durch den von uralten Bäumen dunkel be¬
schatteten Schloßhof in den blühenden, poetischen Gar¬
ten des hübschen Penjionshauses traten und sich dort
unter den Bäumen am See ihr Mittagessen bestellten,
dachte sie. direkt im Paradies zu sein und das Leben
noch nie so voll^und lvstlich genossen zu haben wie hier
und an diesem Tage.

Freilich, das mußte sie sich zugestehen, lag auch viel
van dieser vollbefriedigteu Stimmung an der geistigen
Harmonie zwischen ihr und ihrein Begleiter. Sie ver¬
standen sich so ausgezeichnet gut wie - wirklich, sie
meinte, wie sie sich noch nie mit jemand verstanden
hatte. Er war ein so bedeutender Mensch, daß e: sie
zu sich emporhob und unter seinem Einfluß ihr Geist
sich erweiterte und erstarkte. Soviel gute, kluge Ge¬

danken wie jetzt hatte sie noch nie gehabt, Gedanken,
die alle unter dem Sonnenschein feiner Güte und Klar¬
heit erblühten.

Und daher hatte sie auch ein so grenzenloses Ver¬
trauen zu ihm. Alles , was von ihm kam und mit ihm
zujammenhing. mußte richtig, schön itttb gut sein, weil
cs eben von ihm kam und mit ihm zusammenhing.

Damit schloß der Ring ihrer Betrachtungen und
Überlegungen, und hinter ihm kam nichts als wolken¬
lose Seligkeit und wunschloses Glüch Kein Gedanke
an Muttchen und deren Meinung über ihr trauliches
Beisammensein mit einem jungen Mann, auch kein 23e*
sinnen auf sonstiges übliches Benelunen alleinstehender
junger Damen hatte Rauni darin, sonderil alles schien
ihr chatürlich und richtig, denn he war am Gardased
und nebenbei im Märchenland.:.

Als sie mit dem letzten Dampfschiff nach Maderao
zutückkehrten, sah Dita in der Nähe des Landungs¬
platzes ihre affen Literatenbekanntrn. .

Gleich bekam sie Herzklopfen, und dis Kleinlichkeit
des Alltagslebens legte sich peinlich um ihre bis dahin
so leicht und froh flatternde Seele

Scheu drückte sie sich durch die Menge der Aus¬
steigenden und eilte fluchtarriq schnell der zu ihrer
Wohnung führenden Seitsugnsie zu.

Aber "doch nicht schnell genug, um unbemerkt V1
bleiben.

Der Kinnbackenschläger schwenkte den Hut nach ihr
hinüber, Bosen llenunte sein Monokelglas ins Auge,
und die Baronin lachte so laut und impertinent, daß SS
bis zu Ditas Ohr drang.

Auf einmal tauchten all die Bsdinken und Über¬
legungen auf, die so lange vollkömmen eilt>chwunden
und vergesien waren. Sie allein mit einem jungen
Mann ! Was würden jene Leure denken und sagen.-
Die konnten ja gar nicht verstehen, wie alles zusammea-
hing und wie schlickt und natürlich und schon das war.
Die würden es nur von ihrem Standpunkt aus be¬
urteilen ! . . . .

„Warum laufen Cie denn so?" fragte ihr BegletW
erstaunt. @ratle&na
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r Weibliche Personen )

' jtaiift»Lnnischrs Personal )
Zum Eirwrang der Pat.

in der Svvechstundenach-
«ütaas suche ick ein aeb.Fräulein

Stzenoaravb.. Gnbe!s-
jcroec. u. Schreibmaschine
W&errW&t.

Bros. Dr Weintraud
, Rossrlstralle 20._

Sbezialarzt sucht für
kmpfang und Assistenz in
per SvveMtunde iüngeres

Mädchen
fett aewes. Krieasschw.s.f solche mit Vorkenntn. inAkvsts u. fremd. Sprach,
bevorzugt Off. mit Ana.
ter Gebaltsansvr unter
k>. 592 am den Taabl -B.

AmtpW
möal. mit einiaer Kennt¬
nis dsr Buchführung. ae-
>ucht. Off. mit ZeugniS-
Abfckriftenu Gebaltsan-
svrüchenu. ft 681 an den
Lagbl.-Perlag.

Größeres Fabrikunter-
»ebmen sucht für sofort
oder sväter

Mchttge

Offert, mit Bild. Gebalts,
»nlvr. u. Zeugnisabschr
enter Pi. 583 an den Tag-
tlatt -Berlaa .

»od Maschinenschreiberin
welche mit Anwaltsbüro-
«.sckäft vertraut, aesuckt

iss- 17 Anwalisb.

mp für Schreid-
» »k Maschine

. nid Stenoaravbie sofort
»esucht. ES wird Wert ae-
leat ans flottrS Arbeiten:
mt. kommt auch ia. Kraft
init schneller Anffassunas-
»abe in Frage. Dame mit
»ut. Schulbild, bevorzugt
Offerten »nter S>. 594 an
!>en Taabl -Berl aa
Verkäuferin

lranz. svrech.. für Kunst¬
handlung sof aesuckt.

Heinrich.
Mte Kolonnade 10—11.

Mchttge
Verkäuferin

verfekt im Abstecken,
»er sofort aesuckit.

Leovold Cobn.
Damen-Konfrktton.

Verkäuferin
aus acktb. Familie s bess.
Kolonialw.» u. Drogen-
Neschäft aesuckt. Offert.
a. L. 593 Tagbl.-Verlag

Ein Mädchen
Familie als

aus bell.

in feine Damrnsämeiderei
leiucht. Modesalon
M. Mehl-Berghans

.Wrbexa all eLZ_i -23._
Lehrmädchen

für feines Schokoladen-
Geschäft«um 1. Okt. aes.
Kiederlaae L. Faßbender.
Lanoaassc 24gggfiBfljX-Sl_
Lehrmädchen

der sofort aesuckt.
Heinrich Fried.

Saub . Lehrmädchen
ms aut. Familie sof. aef.
dluonenaeschÄt E. Becker,

M -_
Lehrmädchen

kirr Samen u. Kolonial¬
waren sofort gegen Der-
mituna aesuckt. G. Nickel.
Dellritzüraße 30

Gewerbliches Personal )

w «ste Last
M Stüde der Direktrice
die anck befübiat ist. ein
»MßereS Atelier »u beanf.
köchttacn. der sof. ob. kvät.

aesuckt.
Off. mit Gehaltsema. unt.
S. 584 an den Taabl.-V.

Mehrere tüchtige

WMlilllM
kuckt sofort Db. RouUet.

" L

Zu früherem oder
späterem Eintr . findet
in feinem Hause1.Rektrite
für Maffonfertiaung v.
Strafen , und Gesell-
sckastskle.dern anaen.
selbständiae Stell . Be-
dinaung ist vorzüglich
Schnitt , flotter Ge¬
schmacku die Befähig .,
der Kundschaft in an¬
genehmer Form sacht
liche Vorschläge unter¬
breiten zu können. Nur
Damen , die schon in
ersten Geschäften tätig
waren , v̂ollen An aeb,
mit Bild. ZeugniS-Ab-
schriften u Gehaltsan-
svrüchen einreichen u.
H. W. 109 an Rudolf

stMEStuttaart ^ 113
Tttcktiae selbständiae

IflUIen», Aock- u.
Barbeitniimil

sofort aesuckt. Modesalon
M. Diebl-Berabaus.

Wiebergasse 23.

MW-lind
Wsen-Albeitenmen
gesucht.
S . Gnttman«. Lanaa.

Zuarbeite rinnen
ur Aushilfe sofort gesucht
llüchendlatz6, 2 links.

Selbständiae ,MenarbeitMWW
sofort gesucht.

K Biroth.
Friedrickitraüe 87, 2.

Angehende MltznHenn
bei hohem Lohn gesucht.
Sckwei«. Stickerei-Manu¬

faktur W Knllmaul.
Rhei'nstraffe 39.

Mt.Näherinnen
auf Röcke und Blusen
für mein AendrrunaS-
Atelier bei hohem Lohn
aesuckt.

Leovold Cobn
Grolle Burastralle 5.

TüchtigeMschineMerin
u. Korsett - Arbeiterinnen
gesucht. L. Guthmann,
Wilbttmstraffe 16. 1.

Zuarbeiterinnen
für Taillen u . Röcke

gesucht.
J . BACHARACH

4 Webergasse 4.

Junges Mädchen
kann Damenschn. gründl.
erlernen. Modesalon

F. Diebl-Berabaus.
Weberaasse 23_

fiotjüttnäîinnen,
HMmhMMN,

WiWMMMIl,
WMmmm

ver sofort gesucht.
Carl Goldstein

Webcrgasse 18.

Ferfehte

Pelznäherin
per sofort gesucht.
J. Bacharach

Webergasse 4.

Geübte Belznäberinnen
in dauernde Stell , sucht

ft. ftunabauer.
Ellenbogengalle 14.

kFriseuse
und Maniküre

sofort gesucht.

Xätke Seheihel
Spezialhaus für Haar-,
Hand- und Schönheits¬
pflege, Langgasse 41,1

Telefon 1483.

Ordentl. « lleinmädcke»
aesuckt LÄfnergatze 16. L.

Gebildete Dame
sucht in ihr . Villenhaush.
zu ihrer Hilfe u. Gefellsch.
eine umsichtige Dame mit
guter Emvfehl. oder eine
bessere Stühe . Adresse im
Taabl .-Verlaa.  Fe

Gebildetes Fräulein
r-der Schülerin der oberen
Klaffe der höh. Mädchen¬
schule täglich für 2 Std.
zu zwei Kindern im Wer
von 9 und 11 Jahren zur
Beaufsichtigung der Schub
arbeiten gesucht. Näheres
Frau Dr . Sckmntz. Rhein
straffe 69! 1, Steck.

Suche möglichst sofort
oder sväter für Villen-
bansbalt in Aachen «u
4jähr. Kind u. bess. Haus¬
arbeit gesundes

\mm m
am liebstenüini»rgiirMn2.E
Vorzuit . 9—10 u. 2—3 bei
Frau Willv Sckaaf zur«.
Bens Olanda. Wiesbaden

Rinöergärtnerin
oder besseres Fräulein
«u 3 Mädchen gesucht.
Zu erfragen

Hotel Kronvrin«.
Taunusstraffe 46—48.

Gesucht «um 1. Okt. ob.
etwas sväter ein sehr gut
emvfohlenes

Kinderftäulein.
Vorzustellen vor 11 Ubr
vorm, oder nach 4 Uhr
nachmittaaS bei

ft«sti«rat Lebreckt.
Mosbacker Straffe 14. 1

Stütze
Aeltere Berion. eneraifck.
«ur Beanfficktiauna des
Personals u. Mithilfe am
Büfett sofort aesuckt. Ge¬
halt nach Brreinbaruna.

Killlina

Suche Köchinnen,
Stützen . Hans -, Allein- u.
Küchenmädchen. Frau Elise
Lang , gewevbsm. Stellen-
vermittlerin , Wagemann-
straffe 31, 1. Tel . 2363.

Köchin
oder Küchenmädchen für
sofort oder sväter aesuckt
für Haushalt von 3 Vers.
Hausmdck. u. Buhfr vhd.
Näh. Tbomacstraße 13.

Kölhiii siilPliüvl
und Hausmädchen aesuckt
aeaen hoben Lohn. Näh.
.Enrobä v feJL.-&ai ..Mttlex.

Suche für sofort saub.
Köchin

die etw. Hausarb . übern.
Frau Gehcimrat Alberti.

SMikd
Eine n

perfekte
die tadellos kochen, backen
u . einmachen kann u. etw.
Hausarbeit übern ., sowie
sauberes ehrliches
Hausmädchen
w. auch servieren , nähen
u . büaeln kann, in herrsch.
Haushalt «u sofort oder
1 Okt. nach Berlin nes.
Off . mit Bild . Zeugnissen
u. GebaltSansvr. erb an

Fra,, Hauvtm. Bissina.
Ni kolasstraffe 10 1 St.

Köchin und
Hausmädchen
mit guten Zeugnissen sof.
oder ver 1. Okt. gesucht
Bicrstadter Straffe 48.
Vor«ustell nachm. 4—6

Perf . Restaur.-Köchin
gesucht. „Trierscher Hof,
Svieaelgasse 3.
Tücht. Beiköchin

gesucht. Hotel Kronvrin«
Taunusstrgffe 4tz—48-

Stütze
die kochen kann, für mein.
Vrivatbaush. bei gutem

lohn gesucht. Emil Beckrr.
~ SflA

uverl. Hausmädchen
gesucht. Klein. Haushalt.
Wasche aufferhalb. Guter
Lohn u. Kost.

Goetbestralle 12,Akart
Ein, saub. selbständiacsMädchen

in kl. Haushalt a. h. Lob»
aesuckt Wcb-raasse 23. 2.

Ordentliches fleiffiaes

welches kochenk.. gesucht
Main«er Stralle 36

Ein Küchenmädchen
gesucht. Lohn .70 Mark.
ÄviogÄgafle 4.

Mädchen
für Pension gesucht; hat
Gelegenheit . das Kochen
«u erlernen . Näh. Taunus^
straffe 67.
WMÄWSW
für kl. Familie aes. Gut
Lohn u. gute Behandlung

Tettenborn
Groffe Burästraffe 4 3.

WM7MWNK
gegen bohen Lohn gesucht.

Trierisckcr Hof.
Svieaelaasse 3.

Ordentl. Mädchen
mit guten Zeugnissen
gesucht Kaiser - Friedrich-
Rina 45. 3.

ürdentl. W. Mildlheil
für Hausarbeit bei hohem
Lohn aesuckt Konditorei
Kirckaass- 7._
Hausmädchen

gesucht. Hotel
Kör nerstraffe 7.

Evvle

WmmSiilhril
brau, fleillia und sauber
ver sofort oder 1. Oktbr.
aesuckt.

„ Hans Orten.Bierttadter Straffe 5

Ehrliches brav.« chW
w. Liebe «u 1 Kind hat u
etwas koÄen kann, für
sofort gesucht. Putzfrau ist
Vorhand. Vor.zust. nachm,
von 4 Uhr ab bei Frau
M. Re-rtz B'ilowttr . 10 3.

Ord. fleitz. Mädchen
aesuckt. Hohen Gehalt.

Kuhls Zahnatelier.
Schwalbacker Str . 52.

Äelt. erfahr. Dienstmädck.
für kleinen Haushalt «u
zwei Personen gesucht
Emser Straffe 27.

Besseres AlleiWkdchen
wird «um 1. Okt gesucht
Rheinttraffe 98. Ba rt.ifeEin in. reinl. Mävclwn
aes.. evtl, tagsüber . Borzu¬
stellen zw. 11 u. 12 Uhr,
Mbrechtstraffe 15, 1.

Alleinmädchen
erfahr , in Hausarb . u
Kucke, für 2 Pers . in
ruh . bess Haushalt v.
sof. bei boh. Lobn ge¬
sucht. Vorzustiell. bei
Cohn. Gr . Burgstr . 5.

Tücktia. «uverlässiaes
Mädckcn

in kleine Familienvension
«um 1. Okt. gegen b. Lohn
gesucht. Gute Bebandl . u.
Beköstig «uaesick. Bitte
vonzustellen 3—6« nachm.
Adeckeidstralle33 1._
Allein mädchen
ganz oder tagsüber ges.
Seisfe . Webcraasse3. 1.

Gewandtes jüngeres
Hausmädchen

das etwas nähen kann,
bei hohem Lohn gesucht
zum 1. Okt. Vorzustcll.
9—11 vormitt ., 3—-5
nackm. u nach 8 abds.

Dr Scklesinaer.
Wilhelmstraffe 30. 1.

Ein Mädck»en,
tüchtig u willig, für Küche
u . Haus gesucht Friedrich»
straffe 37, Part.

Zum 1. Oktober fleiffig.
Hausmädchen

bei hohem Lohn gesucht.
Gut Adamstal

»Siesbadcn Tel. 1923.
Ordentl. Mädcken

sofort oder sväter gesucht
Ellenboaenaasse 11. 1.

Tücht.Mädchen
erfahren in Küche und
Haus , «um 1. 10. aesuckt.
Zweitmädcken vorhanden.
Frau Pfarrer Meiaecke.

Humboldtstraffe 7
Fleiß, brav. Mädchen

«Um 1. Oktober gesucht
Goetckestraffe 17, Part.

Einslilhes MimnSdlhW
auf 1. oder 16. Okt. gef.
Goethestraffe8 1.
Zimmermädchen

Hausmädchen.
Kückenmädchen

bei hollem Lohn aesuckt
Eurovä isck er Hof.

Junge Mädchen
sofort für leichte Arbeit
gesucht

©fr _7g.
WWs MliWN

daS selbst, kockenk.. aes.
Konditorei Domm.

Kirckmasse 48._

welche» kochen kann, sowie
ein iüngeres Hausmädck.
gesucht. Beste Zeugn . erst
Loher Lobn u. g Slervil.
Frankfurter Straffe 36
Allein Mädchen
selbständig in Küche und
Hausarbeit , für kl. ruhig.
Haushalt «um 1. oder
15. Okt. gesucht. Zu er¬
st agen bei

Frau Fritz Becker̂ ,Groffe Burastraffe 1«.

Braves ehrl. MäWen
in kleines Geschäftshaus
mit Familienanschluff ges.

G»- th estreh e^ 9.
Zuverlässiges
Küchenmädchen

das etwas Hausarbeit
übernimmt , «um 1. Oktbr.
aes. Biebricker Straffe 6

Einzelne Dame
sucht besseres Mädchen cd.
Stütze «um 1. 10. Bis
5 Uhr vorstellen

Kleittstrabe 6. Part.

Zuverlässiges selbständ.

MkiWSWell
das seinbürgerlich kochen
kann. f. kl. bess. Saushali
i2 Personen ! «egen bohen
L»hn gesucht. Wäsche auff
dem Hanse.. Zu erfragen
Hirschfeld, öanaaasse 27.
+ + + + ++ • + • » » +<»» » »

Gesucht für ruh Herr»
sckaftl. Villenbausbalt l3
Pers .) gewandtes besseres

bei höchstem Lobn. Beste
Zeugn . ähnl . Stellen « f
Zu erfragen im Taablatt-
Verlag.  EI

Nettes Mädchen,
welches auch kochen kann,
für 1. 0d. 15. Okt. nach
auswärts gesucht. Näheres
Raiienthaler Str . 21, 1 r.

Suche «um 1. Okt. «uv.
Hausmädchen.
Emvfebl . u . Lohnanfvr.
erbittet Frau Tb. Gröbke.
Sküdesüeim am Rbcin._

Aushilfe
welche kochen kann, auf
Gut bei Wie-bad. aesuckt.
Off u . L. 592 Taabl .-V.
Jung .Mädchen
oder Frau für kl. Haush ..
3 erwachs. Personen , sof.
gesucht, tgsüber . Müller.
Bertramstralle 20.. P.

Saub . «uverl. Mädchen
tagsüber ges. Scharnhorst-
straffe 4L 1 links
Braves Mädchen

tagsüber od. für aan « ge-
sucht Moritzstr. 56. P . r.

ftunges Mädchen
tagsüber oder ganz ber
gutem Lohn u. guter Be-
handl. gesucht Watevlvo-
straffe 1. Baut, rechts.

Bess.gebilv.Miidlhen
aus g Fam tagsüber «u
Ziällr ftunaen gesucht w.
auch etw. Hausarb . mora.
übernimmt . Gefl. Offert.
u . W. 592 TMbl .-Verlag.

ftunges Mädchen
ernrae Std . vorm, gesucht
~ ~e 2_

oder Frau die aut näben
kann u. Hausarbeit ver¬
stellt für nachmittags in
rutziaen Haushalt aesuckt.
Näheres Gan« Kaiser-

' Rina 57. 2 links.Friedrick-
Mi.efferr Frau

oder Mädchen lür 3 Std.
vormittags , event. auch
daneben nachm, gesucht
Rlbeinstraffe 28. 3.

Wg. Iröftia. Milchen
für Hausarbeit von 9%
bis 3 Ubr gesucht

Jghnstraffe .7. 1.

Hlädeh»ges.
aus guter Familie , welch,
morgens Hausarbeit macht
u . mittags d. Schneidern
erlerninhann . M. Anstett,
Damenschneid ., Walram-
straße 32,1, EckeEms.Str.
Saub . tückt. Stundenfrau
Mitwochs u. Samstags
für halbe Tage s. gesucht.

Sckeer Stiktstralle 7. 1(Sweer « rimrravc
Monatsfrau

täglich 2 Stunden gesucht.
Wesseld

Koiser-Friedr -Ring 47. 3.
Zuverl. Monatssrsu

von 7Ä bis 9 Uhr gesucht.
ftüracnS . Scklicbterstr. 6. P

Brave Monatsfrau
od. Mädchen 2—3 Std.
morg. ges. Fmilbrunnen-
stvaffe 12, 1 L bei Tros-

Mmtsstmod.Mchen
s MckaeliS . Rbeinstr . 64

Ünabbäng., treue , bucht)
Monatsfrau

gesucht, die abends kommt,
in der Wohnung der Herr¬
schaft schläft und morgens
die Arbeit tut . Zu melden
von 11 bis 12 Uhr vor¬
mittags u. 6 bis 7 Uhr
nackm. Nerobergstraffe 6,
1. Stock.

Saub . Monatsmädchen
vorm. 4 Std . ges. Weber-
aaffe 24,
Saub. zuverl. Monatsfrau

'gesucht. Porzuslell . mögl.
rnorg. 9—42 Uhr, Rüdes-
heimer Straffe 9. 1 kks.

Monatsfrau gesucht
Weilstraffe 13, 1.
Monatsmädchcn od. Frau
von 1—5 Uhr ges. Adolf-
straffe 10, Bart^
Monatsfr. 3mal m. 2 St.

aes. Erbacker Str . 8, 3 r.
Einzelne Dame

sucht Monatsmädchen oder
Frau von 9 bis 11 Uhr.
Arndtstrasm 3. Bart , l.

Tückt. Monatsmädchen
gesucht. MH. bei Gerhardt.
MauritiuÄtraffe 5, 2.

Monatsnrädchen
vormittags für gleich ge'
sucht Adolfstraffe ln , 2.

Zuverl. MonatSmäbchen
v. 8—10 g. Meinstr . 109,3

Monatsfrau Mittwoch
u. Samstag , vorm. 3 Std .,
gesucht Bertramsir . 23, P.

Monatsfrau
od. Mädchen 1—2 Std.
vormittags gesucht. Näh.
Zietenrina 7. 1 rechts.

Wäscherin
für Masckinenbetrieb ges.

Wgnschanstalt Ganvmed.
_ KtStiieflstraffL.AL_

Waschfrau
u. Büglerin gesucht
M .LWLM_ A-m'trMe _29,

Mail gesillhi
für Mittw .. u . Samstag «,
nc-chm. Haus «, zu vutzen.
Bleichstraße47. Büro im
£sL _ __
TÜchl. Putzfrau
für Samstags ges. Vorzu-
stell. 9—1 Alwinenstr . 22.

Saubere Frau
zum Ladenvutzensof. gef.
Sckeer, Taunusitraffc 19.
Saub. Frau od. Mädchen
«. Puden u. Spülen von
8—11 u. 2—6 Uhr sofort
gesucht. Burg - Kaffee u.
Konditorei. Webergasse 7.

Saubere Putzfrau
vormittags 1% bis 2 Std.
für kleinen besseren Haus¬
halt gesucht Bismarck-
rina 1. 3 links._

Gesackt eine
Putzfrau

für morg. «ur Büroreinig.
Anm. Mainzer Sir . 15.

ftunges Mädchen
«um Wäfcheabliefern ges.
Müller . Sedanstraffe  10.

Ein saub. Laufmädcken
gegen guten Lohn gesucht.
Mode - Salem M. Diehl-
Berghaus , Weberaosse 23.

Laufmädcken gesucht
Hellmundstraffe 5, Laden.

Sckulwädcken
für Ausgänge «u besorgen
t»er sofort gesucht.

Gesckw. Steinbera.
Friedrichstraffe 40. 2. St.
c Männlich» Personen"")

( Kaufmännisches Personal ^

Für 1. evtl . 15. Oktbr.
er. wohlempfohlener

gesucht.
Gehaltsforderungenund

Referenzenangabe erbet.

Wehen i. Taunus
Fernruf 22.

ZuverlässigerVertreter
gesucht. Gefl. Angebote
mit Ref. befördert unter
ft. 125 die Taabl .-ZweiM.

Vertreter für Darlehns'
aesckäft aesucht, auch als
Nebenbeschäft. Offert, an
Charlotten bürg 1, M. Beetz.
Guerickrstralle 27.

Reisender
für gebundene Werke aea.
hohe Prov.. Spesenzuschuff
ges. Kreischer, Buchhdl.,
Kaiserskraffe 48, Main«.

W. io.Htonn
mit guter Schulbildung
«IS Lehrling od. Volontär
in kl. Fabrik gesucht. Off.
u. M. 568  Taabl.-Beriaa.

VuWMO)
verf . in amerik. Buchfuhr,
u. im Rechnungswesen, für
elektro-techn. InstallationS»
Büro ver 1. Okt. geswcht.
Fachkenntn. erforderl . Off.
mit Zeugnisabschr . u. Ge»
haltsansprüchen n. D. SSO
an den Taabl .-Vl. erbeterr.

Hotel France und
d'Angleterrr

sucht «um baldigen Eintr.Ptel-Biiro-WloM
möal. sprachkundig Nel
freier Station 75 M
Taschengeld.

Direktor Winum.
Hotel France Mai»»

Lehrling
gesucht. C. Witzel. Droa
u. Kolonialwar ., MickelS-
berg 11.cGewerSIiches Personal)

Geeianete Person .
«um ZeitungS - u. Zeit¬
schriften - Verkauf
Fixum u. Vrovision
ges. Buchhandl. Kre . .
Main «. Kaiserstraffe 48.

suckst sofort Walter . Weit-
endstralle 12. _ _ _ _

Tücktiae
Maurer ges.

Franz ftos. Meirler.
Baugeschäft.

Mainz -Momback.
Für ' unsere Abteiluna

Wagenbau . V 1249Bau-11. MeWeiim
Ion).göeig.WmeMe
für sofort gesucht. Zn
melden bei unserer An¬
bei ter-Annahmestelle

M. A. N.
Werl  Gustavsb « «.,

KlhllhMH«
fleißig und zuverlässig, für
neue Arbeiten u. Neparat.
auf Woche bei h. Lohn ges.
Plattner , Mauergasse12.

Sckuümacker aus
msucht. LDevhcnnr .
"taaemaanstraffe 85

Uüjt.Ame!lsllj!lcker
für dauernd ges. L. Heill.
Bismarckrina 22. 1. .

Schneider .
für Groß - u. KlemKuck
sucht Schwanz , Fraareu-
straffe 13, 2.

Tüchtiger Schneider,
für Grvffstück gesucht.
Humbrock. Weberacme 1&

Sch reider aesucht.
der Gooffstücke mrtmacht.
Bismarckring 44. 1 rechts.

Tüchtiger Arbeiter.
ffleiffi«, ehrlich u> «uverl..
sofort gesucht. Herma» «
Knavv , Friedrichstraffe 6,
Früchte - und LebenSmitteiK
Gvoffbandluna.

Ein Arbeiter
mit Handwagen zum Ol
pflücken gesucht Weudor
Straffe 8. 3._

Tag'öhner gesucht.
Schwalbacher Straffe 41.

Zz. HMllW
gesucht. Obst- u. Gemüse»
Geschäft Moritzstratze7. ,

A« Mt
sowie

Sm-i-MmMl ».
vef ^ rnnkfu r^ : Ttr . 2g

für sofort aesucht.
Kleiniuna

Rheinbabnstraffe 5. 1.
Vorstell . 8—9 vormittags.

| Mm 4 eW |
f Weibliche Personen 1

f Kanfmännlsche» Personal ]

Fräulein
sackt Stellung in einem
Geschäft, am liebst Kond..
wo es auch, als Stüde
tätia sein kann. Off. u.
A. 139 an den Tagbl.-B.

Lehrstellen für Wich«
Verkauf
Büro
Schneider«
Frisieren
Bügeln
Buchbinden

sucht Abteilung rveWl.
Lehr stellen vermittln «-
im Stadt . Arbeitsamt.
Zimmer 10. F34ft
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Bess. Fräulein
22 Fähre . evana . das fl
uotfc emißc Kenntnisse er¬
werben möchte. sucht St .,
evt. als Empfanasfräulein
htx  einem Arzt oder ähnl.
Off . u. T. 591 Taabl .-V.
[ Gewerbliches Person al)
T. Flickfrau s. Weißzeug

zum AnÄbessern. Bertrcrm-
straße AI. Mtb . 2 r., Ruf.

HguSdamen.
Sausbeamtinnen.
Erzieherinnen.
Kmderfräulein.

auch s. Kalbe Tage . emvf.
Städtisches Arbeitsamt.

AbteÜa. für bök. Berufe.
Zimmer 10.

Gebild. Fräulein,
anfangs 40, , f. selbständ.
Wirckungslr. als Hausdame
(Wirtschafterin ), firm in
Küche u. Haus , langj . Z.
Off , u. L. 587 Täabl .-VeL

Hausdame.
Bess. Fräul .. Ende 40. I ..
evfl.. w. während 20 Jahr,
selbst. Hauskalt fübrte . w.
wieder Stell , in nur bcff.
frauenlos . Haushalt , wo
Mädchen bork., z. 1: Nov.
oder Dez. ' Würde auch
aern die Erziehnna von
1 oder 2 Kindern über¬
nehmen. Gefl . Offert , u.
E. 582 an d Taabl .-Verl.

evanael.. in allen haus-
Nirtscha etlichen Arbeiten
erfahren , sucht Stellung
in frauenlosem Haushalt:
vorzügl Zeugnisse über
lanafäkrig ? Tätigkeit vor-

!banden. Erb . Anerbieten
u . M. 59.1 Taabl .-Verlag.

Tücht. Fräulein
sucht Stellung am Büfett
oder zum Servievm , über¬
nimmt auch schrift). Arb.
m.  u . E. 594 Taabl.-Verl.

Fräulein,
spricht englisch, französisch,
mit gut. Umgangssormen.
sucht vassende Stelle . Off.

jS , 590 TaaÄ .-Verlaa.
Ml. d. HansMs

!sucht geb. erfahr . Fräulein
imit vr . Zeuan u. Reserz
^selbst. Stellung . Off . unt.
H. SÄ an den Taa bl -V
Geb. Oberförsters -Witwe
Ans. . 40. s. b. Trügt . als
Hausdame in Pens , oder
srauenl . Haush ., firm im
Hqush . u . Küche, tadellos.
iRus, etwas mustkal.. fM.
che st. Thar ., etw. 'fr -rnzöf.
.'Spracht . Anerb . an Frau
OerE Mehlhose. Dresden-
A.. Eliasstr . 3. 1. Res. Herr
lRonnÄberger. Sonnenbev g.
liligi MkW
(mit prima Zeuan . sucht
passende Stellung . Off . u.
M. 572 an d. Taabl .-B.

Fra»
mit 12iähr . Mädch.. durch
.u. durch im Haushalt er¬
fahren . sucht aus sofort
,vass Wirkungskreis . Off.
| m. T . 125 Taabl -Zweigst.

Frl.. 18 I.
aus der Pfalz , w. Liebe
zu Kindern hat . sucht St.
Offerten unter P . 588 an

>en Taabl -Verlaa _

Atze ft meine Utzter
zwecks weit. Ausbilduna

Küche D. Haus Austin
nähme niit Familien -An-
iî bluss. evt. gegen Vergüt.
in bess Familie Off . u.
!(.<•-. t >81 an d. Taabl .-Verl.

Funae Dame
gnöchte in Privat -Penston
s?d. kleinerem Hotel, evtl,
.auch Sanatorium , das
.Kochen erlernen . Off . mit
Angabe der Bedingungen
Ämter A. 142 an den
(Taabl.-Verlaa.

Suche f. m. Tochter
zur Erlern , d. f. Küche
Lehrstelle in bess. Hause.
Offerten an Grip -, Mainz,
Leibnitzstrasse 57, 3.  F 37

Allemmädchen
welches kochen kann, sucht
-stelle :n Hess Haufe . Off.
u O. 594 an d. Tanbk.-B.

15iäbriacs Mädchen
sucht bessere Stelle von
8—4 Uhr oder auch ganz.
Mh . Kiedricher Straße 12,
Seitenb . 1, Horman n.

Zwei junge Mädchen
suchen tagsüber ©teffc im
Hotel od. Privat , öflf . u.
Z. 592 an den TrM .-Verl.
fH -stmliche Personen ^ )

^ Kaufmännische» Personal ]

Kaufmann
|20 I .. sucht per sofort od.später dauernde Stell , als
Ervedient oder Kontorist.
Off u . X  591 Tagbl .̂ l.

prima Alist

Braver Junge.
welcher die Handelsschule
besucht hat , perfekt in
Stenogr . u. Maschinen¬
schreiben, sucht Stelle auf
einem ka-rsm. Büro . Off.
n . N. 591 Tagbl .-Verlag.

( Gewerbliches Personal )

Wger Mlkergehifse
sucht zu s. weit. Ausbild.
Stelle in Feinbäckerei od. . .
Konditorei gegen mäßige I Gebalt nach Üebereink.
Vergütung Offert , unter M. Rothe.
G. 593 an d. Taabl .-Verl . ! Gneisenaustraße 21. 1.

cvent. ar. Ensemble,
snckt Engagement . Off.
u. P 591 an d. Ta abl.-B.

Junger strebsamer
Konditoraehilsc

sucht Stelle zur wetteren
Ausbild, in e. bess. Gesch.
Gute Zeiignisse Vorhand.

Erste Verkäuferin
für Damen -Konfektion , nur wirklich tüchtige
Kraft mit guter Figur , per sofort od . 1. 10.
gesucht . Offerten mit Ang . von Gehalt und
Zeugn .-Abschr . unter 0 . 593 an Tagbl .-Verl.

Perfekte Näherinnen
ffit feine Herrenwäsche

oder Heimarbeiterinnen oder ganze Arbeitsstube
sofort gesucht zur dauernden Beschäftigung

bei allerbester Bezahlung.

»Mus WM Ihm
Webergasse 30, Ecke Langgasse.

Hausmädchen
gesucht in kl. feinem Töchterpensionat. Guter Lohn,
gute Ernährung , freund!. Behandlung. Trinkgelder.
Köchin und jüng. Häusmädchen vorhanden. Zu melden
vormittags od. nachmittags nach5 Uhr Kapellenstratze 82.

gesucht Parkstratze 89. Haltestelle Tennelbach.

für Ornament und lunst-
gewerbliche Modelle ges.

Off. unt . H. 690 an den
Tagbl.-Berl.

Lehrlinge
für nachstehende Berufe gesucht: F346

Gärtner , Schmiede, Schlosser, Buchbinder, Tapezierer
und Polsterer, Sck)reiner, Wagner, Konditoren, Schneider,
Schuhmacher, Friseure, Maurer , Maler, Tüncher, An¬

streicher, Glckser, Buchdrucker, Kellner u. Verkäufer.
Stadt . Arbeitsamt , Abt. Berufsber. u. Lchrstellenvermittl.

s BmicklM I
2 Zimmer.

Ludwigstraße 10 2 Zimmer
u. Küche (Mansarden)
zu vermieten.

Läden n. Geschäftsräume.

Ein Laden
mit 4-Z.-Wohn. u. Küche,

komvl. Laden-Einricht. u.
Lagerräumen , s. Lebens¬
mittelbranche. per 1. 10.
zu vermieten . Näheres
Biebrich. Elifabetbcn-
stt° ße 10.

Keller, Remis., Stall , us« .

Weinkeller
Gesckäftslaae.

sofort zu vermieten. Näh.
Gemeindebadaäßchen 4.
Telephon 2726.

«cheWe j
Mine Ginge für Büro
im Zentrum der Stadt zu
mieten aesncht. Offert . „
K. 593 an den Taabl .-B.

1-Knlmer-Wljnnng
oder großes leeres Zim.
mit Kücheubenntzuna per
sofort von Herrn aesncht.
Offerten unter E 593 an
den Taabl -Berlaa.

I . Ehev. Wnrttba ., s.
2 kl. Zimmer

mit Küche. Angebote n.
Fritz-Renterstr 6 Kobl.
Ebevaac mic 1 Kind sucht
2—3Zimmern. Küche
sofort oder später . Oif . u
B. 594 an den Taabl .-V

Aeltere Dame
sucht 2-Zim .-Wohn. mit
5tüche. Off . Christi. Hospiz.
Lcbrstrasse 11.

MM Wlllilig,
Salon . Küche. 3 Schlafz.
aestrckt Offert , u. F. 591
an den Taabl -Berlaa.

Familie sucht zu miet

von 5 Zimmern . Off . u.
.< "586 »n d Taabl .-Berl.
Ser OlM» g

(2—5 Zim. möbliert ober
unmöbliert ) ab. in Wies¬
baden oder Uma. (Erben¬
heim Bierstadt . Biebrich.
Dotzheim) an i. Ebevaar.
Akademiker, ab 15. Oktbr.
od. kväter? Off. ». H. 591
an den Ta abl.-Berlaa_

Möblierte Wobnuna
bestehend aus 2 Schlafz ..
1 Wohnz.. 1 Küche, ein
Mädchen?,, u. 1 Keller, z.
1, 10. oder ans aleich zu
mieten gesucht. Schreiben:
Z . 591 an d. Taa bl -Berl.
Für alt . alleinsteh. Herrn

wird Wohn, mit Verpfleg,
bei älterer Meinst ehender
Frau « sucht. Preis mtl.
200 Mk. Ossserren unter
T. 593 an den Taabl .-Bl.
1—2 möblierte od.
unmöbl. Zimmer

für fein . Damen -Svezial-
Geikbäft per sofort oder
später zu mieten gesucht.
Off. A 582 Taabl .-Verl.

Ein oder zwei schön
möblierte

Zimmer
Nähe Bismarckrina . sofort
zu mieten gesucht.

Ludw. Irma.
Bismarckrina 32.

lirsir
evt. mit elektr. Licht, per
1. 10. oder 15, 10. 1919 v.
iung. Kaufmann zu miet.
gesucht. Geil . Offerten u,
P . 592 an den Taabl .-V.

Äelterer Schüler
der hiesigen Obecraischule
suchst schönes Zimmer , mit
oder ohne voller Verpfleg.,
zum 1. Oft . od. 1. Nov.
Off. mit Preisangabe n.
H. 593 an den Taabl .-Verl.

Laden,
Zentrum der Stadt , sofort
gesucht. Offerten unter
P . 584 an den Tagbl .-Vl.

Fabrik.
Am Platze befind!. Fabrikbetrieb sucht

Januar -April 1920 größere Fabrikanlage
mieten oder zu kaufen. Offerten unter

«an den TaM -Verlag.

zu
zu
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In Vorortlandhaus f:ndet
Schüler böh. Lehranstalt
von Quarta abwärts bei
völligem Familienanschl.
liebevolle Aufnahme , ein¬
schließlich Bcansftchtia. n.
F-örd. der Schularbeiten.
Straßenbabnfahrzeit zehn
Min . Gefl . Anfragen u.
Nr . 1322 an die A.-Erved.
Heinrich ©iefs Wiesbaden.

Gesucht für dauernd
schön möbl. Zimmer

(ungestört ), mit oder ohne
Pension . Prcisosfert u.
K. 591 an d Taabl -Verl.
Ginfad)mW. Ammer

mit Frübst . gesucht. Nähe
Fnunusstc Off . m Preis
n L, 591 Tagbl .-Verlaa.

Geschäftstätiae Dame
sucht aut möbliertes
Schlafzimmer.
Off u L 590' Taabl .-V.

Herr
sucht aut möbliert . Wohn-
u Schlafzimmer , möglichst
separater Eingang . Off.
u . W. 590 Taabl .-Verlaa.

Junger Mann
sucht für sofort einfach
möbl. Zimmer , evtl, mit
Pension . Off . mit Preis
unter E. 591 an den
Taabl .-Verlag.

f FrmdWme1

[ Kapitalien -Slngebote ]
2. Hyp. mit Na
Off U. 590 Tagt

blaß ges.
l.-Verlag.

Kapitalicn -Gesuche )

10°bis 12000 Mark
zur Ablösung einer zweit.
Lvpotbck ans vr . Wobn-
n . Geschäftshaus z. 1. 10.
gesucht. Offert , u. U. 592
an den Tagbl .-Verlaa.

28,000 Mr. zu 4 %
aus 2-Fcnn.-Villa a. Knrp .,
Wert 70,000, sucht sehr
vermöa. Besitzer. Off . unk
W. 590 an den Tagbl .-Vl.

jmmofiüten
(  Jmmobilien -BerAmfe )

Billa.
Einsamilienvilla . 8 Zim .,
Nähe Kurhaus , f. 95 000
Mark sofort zu verkaufen.
Gefl . Anfrag u . Nr . 1321
an Ann.-Erved . Heinrich
ltzieß Wie sbaden

Billa
zu verkanten. Wiesbaden,
Abeaastraße, in der Näbe
des Kurhauses , Zn er-
sraa en i. Taabl, -Verl 51t

Herrlich gcleg., gut ge¬
baute . neuzeitl . 9-Z.-Brlla,
Garten . Garage . Sonnen¬
berg. 72.000 Mk. zu verk.
OE . n. X 590 Taabl .-Bl.

Landhaus.
5 Zim . mit Zubehör, elettr.
Licht, Garten , in Idstern
(Taunus ) sv. verk. Off . n.
F. 580 an den Taabl .-Bl.
Einfamilienhaus

Das Haus Emser Str . 27
mit Garten ist w. Krankü.
?v verkaufen. Näb. Emser
St raße 27.
5-L!mMWWs^

Nheinstraße. gut rent .. so¬
fort zu verkaufen ; eine
Wohnung w' rd frei . Ansr.
u. P . 579 Taabl .-Berlaa.

Etagenhaus
2-. 3- u. 4-Z -Wohn., mit
Lth . u 2 Werkst., a. reut .,
zu verk. Offert , u. G. 592
an den Taabl .-Berlaa.

2# tf. » WM
in gesunder freier Lage,
mit kleinem Obstgarten
in einem Städtchen in der
Mitte d. Rheinaaus wea-
z-ngshalber zu verkaufen.
Gefl . Anneb. u. A. 140 an
den Taabl .-Berlaa.

Gute Kapitalanlage
Grundstück, 22 Ar, mit Aufbau und

Wasserkraft
15—30 F8 ., früher Möbelfabrik, Mittelrhein , kl. Stadt,
mit Bahn , für 24,100 „K zu verk. Willeke, Goethestr. 26.

(Jmmobilien -Äaufgesuche)
Moderne Billa

zvm Alleinbewohnen ge¬
sucht. Offerten u. T. 584
an den Taabl .-Verlaa.

Gin MMtelfnhlMlk
zu verkaufen.

Auaust Ott.
Wielandstraße 25.

Suche eine

mit größerem Gart , oder

massiv, mit Nebenaebäud
u . Garten zu kaufen und
erbitte Angebote unter
A 145 an den Taabl .-V,
Gelegenheit!
Reizende mod. kl. Villa.

7»Zim .. Diele . Zentral¬
heizung usw,.

für 75 00« Mk.
sofort zu verkaufen durch

Fmmobilien-
Verkehrs-Gcfellschaft.

Marktvlatz 5. ab ?0. 9. 19
Wrlhelmstraße 3/8 . Allee-
seite. Residenzhotel

Haus
mit «roßen Stallnnaen rc.
aef. Zvf. Stern u. Sahn.
Nerostr . 43. Tel. 4539,

Uns mit(öaiti'ii
zu kaufen gesucht. Uma
Wiesbadens , nabe Bahn
oder Elektr. Off. mit Pr.
n . Qi. 585 Taabl .-Berlaa.

Schnell entschloss
Selbstkäufer

sucht bald Etaaenbaus od.
tleine Etaaen -Billa mit z,
1. 10. oder 1. 4. frei werd.
Wohnung zu kaufen. Aus-
führlick'e Offerten unter
B. 591 an d, Taabl .-Verl,

Zu kaufen gesucht
moD. Gtagenhans

3 u 4 Zim , am liebsten
Emser Strasse . Off unt.

144 Taabl -Verl aa,

Hut MM.hm
innere Stadtaeaend . sofort
zu kaufen gesucht Offert.
v.  L . 126 Taabl -Zweiast.

f Prioat -Derkünfe
2 Zienenlümm :r zu verk.

LinL, A«« rraße 23. Part.

Mehrere Pferde
verkauft Klein» Schwal-
backer Strasse 48, 3.

Ein Pferd
für Droschke u. Rolle. 1
Federolle. 1 Schnevvkarr.
zu verk, Thurn Witw^
Scknersteiner Lach 7.

Jagdhunde.
3 allererstkl. D .-Kurzb .-

Brauntiaer -Welven. Rüd ..
7 Wochen alt , von iagdlich
vorzüal . Eltern , für ie
120 Mk. abzug-eben. Gefl.
Zuschriften an Ernst.
Wielandstraße 4,

Junger Pinscherhund.
3 Mon. alt . zu verk. Aus¬
kunft bei Herrn Schösser.
Röderstrasse 22,  Stb.

4 reiz. kl. Pinscher
in nur gute Hände zu
verk.. per Stück 50 Mark.
Näheres Langenschwalüach,
Brunnenb -era 6.
IMner nnd1Hahn
zu verkaufen bei Schwarz.
Bierstadter Strasse 48

5 junge Enten
zu vk. Edingshcrus, Adler-
strasse 40.

Primu Kanarienhäbne
n . Weibchen verk. Knüdler.
Ovanienstrasse 14, Bdh. 3.

Ameisen
in Flaschen für Spiritus
zu verk. Reith , Helenen-
straße 24. Mtb. 3._

Brill .-Knopf
u. Mansch.-Knövie. neun
Brill , zu verk, Händl . vb.
Adr, im Taabl .-Berl , Eg

MWützjs lManfer)
Iläuf .. 7)4 mm, mit Ziel¬
fernrohr zu verk. Näheres
im Taabl .-Verlaa.  Fu
Brautschleier, n. w. Leder-

Tanzschuhe. n. schm. Halb¬
schuhe(33). Kn.-Sties . (36).
V. I. Steh - n , Stehumlegkr.
Rossel Dotzb. Str . 73. 2.

mit Muff zu verk. Näh.
ab 6 Ubr nachm. Sonnen-
bera er Strasse 11

Bezngsscheinfreier Stoff
für Rock, braun u. blau,
Meter 10 Mk. z. vk.. drspl.
schw. Rettkleib 70 Mark.
Landstraße 18. 2.

Ein Herren-Autopelz
mittl . Grösse. Friedensw ..
mit e-htem Biberkragen,
Mil .-BekleidungSft., Bluse.
Waffenröcke Hose. Mitzen
nsw. zu verkaufen.
Hilae . Lanaenschwalback.

WMl-ZliSe
rm Auftrag zu verkaufen.

Schenk. Kürschnerei.
Gemeindebadaässcken 4.
Graues Schneiderkostüm

auf Seide , fast neu, schl.
Figur . Grösse 38—40 , für
150 Mk. zu verk. Weftend-
strasse 6. 2 r.

Eine Anzahl
schön. DamenmäntÄ preis¬
wert Wbrechtstr. 20, Lad. :
dafeMt Herren -Anzüge.

Dnnkl . Stzortkostüm.
bellbl. Seidenjacke (Gr . 42
bis 44) zu verk. Goethe-
strasse 12. 2.

Zu verkaufen
elen. schwarzer Damen-
Tuchrock, 2 Paar Schuhe,
neu. Gr . 37—38. Hähner,
Zietenrina 12. 3. Etage . . .

Gute Voilebluse,
blaues HanEeiid bill. abz.
Fries Bleichstr. 39. H. 2l.

Damen -Cvvercoat
(Gr . 44) abzua. Näh. in
der Twalll.-Zweigstelle. Bt
Gehrvlk, Frmkanzng,

fast neu . preiswect zu vk.
Coulinstrasse 3. 1.

Cntawah mit Weste,
Marengo . gestr. Hose, neu.
Ueberzieher zu verk. Nah.
Philtvvsberastrasse 53, 2 r.
Frack n. Smoking -Anzug,

Militär -Mantel u . Anzug,
Paletot n . Schuhe sehr
billig zu verk. Wagemann¬
strasse 35. 1. Stock.

Gehrock «. Weste,
Frack. 2 P . Hosen, fast neu,
zu verk. Näheres Nero-
stresse 18, 3.

Grauer Anzug,
Schließkorb zu vk. Bender,
Hellmundstrasse 29, Hth.

Anzug
(13—14 I .) u . dunkelb-I.
Jüngl .-Ueberzieher bill. zu
derk. Neübauerstr . 4. P.

Znnkelgrün..hörr.-Anzng
(mittl . Gr .) für 180 Mit. u.
3 Mir . sch. Stofs f. Herren-
Anzug zu verk. Ro-o-n-
straße 5, 2 links, von
3 Uhr nachmittaas.

Hcrren -Anzug 65 Mk.,
Damen -Lackschuhe 60 Mck..
neu , Grösse 39—40. Rü-des-
heimer Strasse 23, 1.
Getragene Herrenkleider,
Ueberzieh., Hausrock, zwei
Fräcke u. 1 Kinderwagen
zu verk. bei Broer . Dotz¬
heim er Strasse 108. V.

Sakko-Anzug
Friedensware , braun , schl.
Fig .. 360 Mk.. zu verkauf.
Labnsirasse 9 Tiefoart.

Ueberzieher, dunkel,
wenig getr ., preisw . abzua.
Näb. im Taabl .-Verl . ©

Offiziers-
Fried.-Mantel,
roter Herren -Frack zu vk.
Müchevstrasse 4, 3.

Ein aut erhaltener
Epsrtanzngm. Strumpf.
au verkaufen . bei Statt.
Moritzstraße 5.

Drillich-Anzug (neu)
zu verk. Näheres Moritz¬
strasse 9. Htb. 2 links.
1 P . Mädchen-Stiefel (33).
1 P . Lack-Spangenschuhe
(33). neu . zu vk. Schevvin«,
Kaiser -Friedr .-Rinsi 52. 3.
1 P . n. D.-Hochsch.-Stiefel,
modern . 38—39, zu ver¬
kaufen. Zu erfr . Hellmund-
strcrsse 31. Laden.

1 P neue Maßschuhe
(Nr . 42) zu vk. Druden¬
strasse 7. Hth. 3.
Gebl. Grstüngshemütz.
u Taufkleidchen zu verk.
Siblech Aarstraße 29 2.

Bettwäsche
etwa 30 Bettücher . 40 Be¬
züge. 40 Kissenbeznae.
Serviett . u . einige Tisch¬
tücher. fast neu . alles
Friedensware , zu verk.
Wcberaasse 23 Part . r.

Eiserne Bettstelle .
mit Matratze zu vk. Frick,
Adolfstrasse 1. 4 St ., von
1 bis 2 Ubr.

Diverse Bettwäsche.
Kragen . Lampen, Stein-
tövfe. Wasserstein. Fahnen¬
schild. Petrol .-Ofen usw.
zu vk. Florb . KicchgMe 51.

wegen Auslösung zu verk,
Bülowstrasse 11. Bart . Iks,
Moll. Tisch- Bettdecken,

Waschleinen. Anzüge, silb.
Leuchter. Gläser . Wasser¬
flaschen, dlaue Wafscn-
röcke. Bilder . Konz.- n.
antosti. Zither . Säcke und
Kisten usw. Stcrmminaer,
Taunusstraße 7. 4.

W. Lein.-D « n.-Tafelt »ch,
4 Tischt.. Dtzd. Serviett ..
tadellos erb., zu verk. Wo?
saot der Taabl .-Berl . Gk
M7MLMM
solide Damenwäsche zu
verk. Bülowstr . 11 B. lks
2 Teppiche. 2.45X3L0 m

grosse schöne
Plüsch-Diwandecke

2 Plüsch-Tischdecken.
3 wollene Diwandecken.

50 Oelgemälde
Briesmarkensamml . verk,
HarmS . Bärenstr , 2, Eckl.

Ehaiselonguedecke,
fast neu. zu verk. Korsett-
baus Robit a. Lanaa . 25.

Für
MMmsliMabel!
Aus Privatbestb sollen

Brüiieler Gobelins , alle
wertv. Gemälde. Stiche,
viadierunaen , Möbel. Por¬
zellan. Glasvokale usw.
freihändig verkauft werd.
Anfrag . u . A. G. 1660 an
die Ann .-Erv . Tb. Raus,
Aachen. ^194

2 Teppiche
zu verk. Weftendstc. 20. 2,
bei Tetzlaff.

Mlanzen -M-krofko».
Influenz -Maschine au vk,
Kle istitrasse 25, 3. _

Ein Kodak (6% XU)
sowie 1 Paar n. MÄitär-
Stiefel (Gr . 42) zn verk.
Barrh , Westendstr. 4. P.
Anzuseh. v. 5 Uhr cchendö.

Deutsche Briefmarken
(Aufdr. Freistaat Bauern)
einige Sätze n. auch 5-Pf .-
Marken einzeln abzuaeb.
Händler ausaeschl. Gen.
Preisanaeb , unter tt . 587
an den Taabl .-Verlaa.
Leder-Koffer,

echtes Leder, mittl . Größe,
zu vk. Sonnend erg, Wiss-
badener Straße 79. 1.

Rcisekorb. Handkoffer.
aut erb, 4 kl. Spiegel bill.
Tochtermann , Rishlstr . 17.
2 Matfchbillards
2 Herne Billards
mit Zubehör unter guten
Bedingungen zu verkaufen.
Cafe Kaiserhof, Mainz,

A vendre 2 Billards
americ . (match ), 2 petits
Billards avec appart . sous
bonnes conduits au F 37

Caf6 Kaiserhof,
Gatenbergplatz , Mayence.

Gut erhalt . Piano
u . Seidendam . zu Stepp¬
decken nur an Private zu
verk. Zeit 2—3. Wittinn,
Goethestrasse 25. 3,
Ein noch sehr aut erhalt.

Flüael
(Bechstein) zu verk. Nab
zu ersraaen bei Pfarrer

, . Benneacl.
Mandola - u. Baaju -Etnis

bill. zu verk. Steircheimer.
8 -ödcrstrasse 26, H. P.

Einschläf. Bett
mit Svrungrahm . u ^ Keil.
Küchentiscku. drei Stühle
zu verlaufen Rüdesheuner
«Strasse 31. Werkitätte.

eis. Bettstelle
mit Martratze , ein Wäsche-
Trockenaestell, eine Wäsche-
Wrinamas -clstne und ein
Amiarium sehr billig Sn
verk. Näheres Baumann,
Emser Str . 6. Gib. Bart.

Zwei Betten „
mit Sprungr . vk. Westphal.
Hellinnndstrasse 48, 2.

Gutes Bett u. Bank
billig obzugeben. Fries.
Bleichstrasse39, Htb. 2 l.

Eis. Kinder-Bettstelle
zu verhaufen Welheid-
strasse 58. 1. Stock.

Mehrere eins. Betten.
Waschtisch, Sofa . Zink-
badeir.. Kinderbadewcmne.
Küchen-Einr ., mehr. Küch.-
tische. kl. Theke, 1 Musik¬
werk, m. Bilder u. v. and.
Gcgenst. vk. Reisenberger,
Dotzh. Str . 55, P .. Dvn-
nerstaa u. Freitag . 4—6.

Kinderbett,
eis., neu , mit Matr ., sowie
Federbett , neues Schaukel-
vserd u . Puppen - Sport¬
wagen bill. zu vk. Weber,
Schwalbacher Str . 21, 3._

Chaiselongue 90 Älk..
5füchen-Einricht. 130 Mk-,
versch. Kinderkleider und
Mäntel für 8—Ilstähr ^ zu

LSegm Räumung
1 N-ußb.-Waschkom. m. w.
Marmorpl., ein Emaille-
Waschtisch. 2 Wiaschlerv.,
1 ante Zinkbadew. m. An¬
schlussu. Decksl, Fenster-
galerien, 2 Portierenstang.'
mit pol. Lagern, elektr.
Lampen, 1 Onhr-Säulen-
lamve. Stch-Küchenlamv-,
Bügelbrett, Parkettbohner,
v. Kist. Dr. F.MLckhaM.
KlopstvMrMs --<



Itftr . Kleiderschrank.
meine Stommofoe,  Federbett
Itflitf zu verkamen. Klein,
« « llinstraße 3. 1._
6 Wiener Stühle,
l̂ hvauckt, zu verk. Heim,'̂ äoabbacher Str . 19, Lad.

Brrstellb. Rückenlehne,
mu-es Bidet, gr. Koffer,
'Mofchgostell. gc. emaill.
Bratpfanne mit Deckel,
Säge u . Holzbock, große
Maschbütte, Angelgeräte,
Blumentisch, Dampffops u.
vieles andere zu ver¬
kaufen. Näheres Rhein-
Straße 76, 2. Stock._Eine sehöne
Küchen einnchtung
neu hergestellt, billig für
500 Mk. zu verk. Brust,
Sonnenb ., Wiesb. Str . 35.

Zweitür . Küchenschrank,
-Anrichte, Küchentisch, zwei
MWle zu verk. C. Cron,
Meilstraße 14. Part.

Krankennachtstuhl
verk. Petri , Taunus-

43, 3, nachmittags.
MemmnAuW

,u. sonstiges zu verk. Näh.
!Bohnhoffiraße 5, Laden.

Schaufenster
Gestelle. Glasvlatten
Theken mit u. o. Glas-
auff . Glasschränke n.
u. aebr. Keimann.
Frankfurt am Main
Kaiserstraße 60. 1.

Stauberker billig zu verk.
Nerostr. 12, Schuhges chäft.

Zu verkaufen
jeine eicbene Laden-Theke,
2,57/0,60 m, für 300 Mk.,
ein nußbaum -pol. Eßtisch,
1,17/1,00 m,  für 100 Mk..
-starker Tisch, 1,20/0,64 m,
für 40 Mk.

Born u . Schottenfels.
Reisebüro,

Hotel „Nasscruer Hof".
Telephon 680.._

Schöner Schaukasten,
ILO lg., 0,80 breit , Lieg.
Kamera (30x40 ), mit drei
Kassetten, gebr. Rahnen
5.0X40). Dotzh. Str . 37, P.
1 englische Nähmaschine,

1 gute Waschmaschineweg¬
zugshalber zu vk. Bülow-
straße 11, P art . links.

Gute Nähmaschine
-unter Garantie z-u verk.
Frankenst raße 22, 1.

Kleine Obstkelter zu vk.
- Schmidt, Güben str. 19. 4.

Küchenwage. Gasherd.
Mäschegestell. Eckbrett. kl.

>Trapp engeländ.. Vogelhecke
.ukw. Kovv, Lui senstr.̂ 5,  2

Wtzere Pseffmiiiihle.
Schweinetvog zu verkaufen
Hellmundftraße 27, 1.

Ein fast neuer
föuintni-'fiGnööiißr

u. Halbverbeck zu verk.
Aug ust Ott . Wi elcmdstr. 25

Blocktolle 400 Mk..
60 bis 70 Ztr . Tragkraft,
sos. zu verk. Rauenthaler

' Straße 6. Hth. 1.
ederrolle,

6 Mtr . lg., 2,20 Mtr . br .,
^ ca. 150 Ztr . Tragkraft , ge-

Braiu-cht, sehr gut erhalten,
f. 750 Mk. zu verk. 1250
Brockhues Akt. - Gef..
Niederwalluf , Rhei ngau.

G. e. Krankenw. (Bollg.)
vk. Ellenbogeng. 6, Schuhl.
1Kinderwagen
iBtennabov ), 1 K.-KIappw.
dunkellbl., GrabstÄnder m.
Kreuz. Kleiderbüste (42)
ä« vk. Hasenstraße 4, 1 r.,
an der Waldstraße.

KilderMWMgW
-u.' Stuhl billig zu verk.
-Albreck.fftraße 22k 1.

Ein Kinderklavvwagen
m verk. Anzusehen von
70—11/4  Uhr . Dotzbeimer
Htraß e 42. 3.

Damenräder , fast neu,
u>- vr. neuer Bereif , verk.
b'-ll. Rudolvh u. Roth. Hell-

i Dundstrasie 29. Tel. 4585.

Hohes Kinderstühlchen.
A. Konsole zu verkaufen
Wolasitraße 32.
WMMfMmfW
iür 130 Mk. zu verkaufen
Sckwalbacker Straße 55
L^ inkS

N . S . U.
brima neues Fahrrad . zu
verk. Hofmann , Seeroben-
Lraße 26. .0>tb. 2. Stock.

mit Bereif.
rsmarckr.

Ein großer Herb,
ck erh., billig zu vk. Näh.
rnhgrdt . Helene nur . 14.

Gasherd
froj&ri ! Küvversbm'ch, guttE5- für Hotel od. Pension

| gaffeitb. billig zu verkaufenensiraße 5. Gartenh.
2teil. Hasenstall bill.

^vdeMraßc 8, Herbit.

Gebr. Islam . Gasherd
mit Backhaube vk. Kämpf-

Neuer Gasherd m. Backof.
zu veff. Roonstvaße 5, 2 I.,
v. 3 Uhr nackmittaas.

Ein fast neuer
Amerik. Ofen

reich vern^ zu verk. Näh.
bei Schlollermeister Blum.
Blcicksiraße 40.

Borzüal . Gasbadeofen
zu verk. Waterloostr . 1.
Ecke Zietenrina
Sch. clektr. Kronleuchter
(Friedensw .) zu vk. Haag,
Bertranfftr . 26. 11—4 Uhr.

Schöner Lüster
echt Bronze , elektr., großer
Spiegel in Goldrahmen zu
verk. Kaiser - Fricdrich-
Rina 72. 3.Wellenschaukel-bad
(vorzügl. Fricdensfabrikat
erster Firma ) vreisw'. zu
verk. Tounusstr . 23. 1.
Anzuseben 8—10 u. 2—4.

Gr . Einmachsaß
u Gläser . Kinderwagen n.
kl. Stühlcken. defekt, verk.
Weimer . Wderstr . 27. ^ 215 große SalzständeW
gut gÄb., 2 starke ArÄeits-
tische, 1 Maswand zu vk.
Florv , Kirchaasse 51.
FchM.WeMM

einige Garnituren billia
z» verkaufen.

Kieres Wellritzstr. 39.

«WoffM « »
zu verkaufen. Eichelsheim.
Friedrickstraße 10.

Acht aebranckte cinflüa.
Türen

mit Beschlag. Bekleidung.,
div. Rahmen mit u . ohne
Glas . Fußleisten zu verk.
Schriftl . Anfr . Harlina.
Platter Straße 156

Hopfensack,
gr. 5 X 5 m, zu verkaufen.Euroväffcker Hof.

200 50er
Weinkisten

10 000/1. 40 000/2 Weinfl .,
6000/1. 10 000/2 Sektfl ..

30 000 neue Korken
zu verkaufen bei Acker.
Wellritzstr. 21. Tel 3930.

6 starke Holzkisten.
39X68X59 , zu verknusen
Drudenstraße 10. 1 t.

IM ii. (leine
Kartons

zusammen zu verk., ein
Bronze - Mumentisch mit
Springbr ., 1 Blumentisch
in KorbgefleÄt mit Mech-
eins atz, 1 Nachtstuhl in
Mahag.. 1 Steh -H.-Toil . in
Mahag ., 1 Marmor -Wasch-
tischplatte, hohes Kinder¬
stühlchen, 3 Kindeffessel in
braun . Rohrgeslecht, zwei
Pnppensessel in weiß, ein
P . echte Herren - Gummi¬
schuhe für kleineren Fuß,
2 gute Vogelkäfige zu verk..
nur zwischen 3 ü. 5 Uhr.

Lange.
Dotzbeimer Straße 48.
Vogelkäfig

m. Ständer . .1 Wiegsbett,
1 kl. Liegestuhl zu verk.

Euroväischer Hof.

Aquarien
mit Heizanlag . u. Fischen
billig zu verkaufen

Wellritzstraße 30.
Große sckwne Palme

zn vetzk. Eckardt. Drer-
weidenstraße 6, 2.FMM»s!

billig abzugeben.

Hch. Roßbach
Kellerstraße 25.

Eine Grube Dung
zu verkaufen. August Ott,
Wolandstraße 25.
C Händler -Berkäufe )

Schlafzimmer
Kirschb., 180 cm. preisw.
zu verkaufen.

Möbcllaaer Bnchdabl
4 Bärenstraße 4

Tochter-Zimmer,
weiß lackiert, mit Spiegel-
sckrank u. Marmor , für
1725 Mk. zu verkaufen.
Gebr . Leicker, Oranienstr .6

Sehr gute Kücben-Einr ..
Schrank. Tffck Brett , ein
Stuhl , nur 280 Mark.
Seivv. Brrtramsirabe 2L.

2 egale Betten
mit fast neuen Mfftr.,
einz. Betten . 2tür . Kleider¬
schrank, Wiaschkom.. Schlaf¬
sofa, Diwan , versch. Tische,
gr. Tr .-Sptegel , billig zu
verk. Schorndorä, Helenen-
straße 3, Part.

Küchen
natur lasiert , in 1a AuSf.
sehr preiswert.

Möbchaus BuWühl.
4 Bärenstraße 4.

Büro -Stühle
zu verk. Büro „Hansa".
Babnbofftraße 8.

WWW
Gut gehendes

Zigarren«
Geschäft

zu kaufen gesucht. Ossert.
u. K. 590 Taabl .-Zweicsit.

Pferd
event. zwei, kräff. Mittel-
scklaa. zu kaufen gesucht.
Off u B. 585 Taabl .-V.

Widme Zemluihr
ev. mit Kette. SilberbÄteck
im Dutzend zu kaufen ge-
fuckt. Kuntz, Zimmer-
mânnitraße 6. 8.

Uhr , Kette
u . Ring aesucht. Offerten
u. W. 588 Taabl .-Verlag.

m.  ScftcA
für 12. event. für 24 Per¬
sonen su kaufen gesucht
Offerten unter V. 574 an
den Taabl .-Verlaa.

Pelze
auch von Motten beschäd.
sowie Stücke zn k. aesucht.

AuS privater Hand
jugendl. Pelzftola
u. Muff zu kauf. «es. (am
liebsten Fnchsart ). Off.
unter E. 590 an d. Tagbl .-
Verlaa . «

ZiehöWeHreiie
zaüle ich für

Guterh. Herren-
u. Damen-Kleider
sowie alles , was im Herr-
ichaftsb. ausranaiert wird.

Frau Klem
Coulinstraße 3, 1

— Televlwn 3490 —

L Kleider L
aller Art, Pelzsachcn, Tepp.,
Gardin ., Wäsche. Schuhe re.
kauft zu allerhöchst Preis.
Frau Stummer

Neuaalle 19. 2. Stock.
M- ^>-Te!evboir 3331 -4 - «

3iufJ . öipper,
»W . 11, M 4878

zablt am besten
f. Kleider, Schuhe, Wäsche,
Möbel,Teppiche,
Linoleum, Gardinen , Bett¬
federn, Zahngebiffe, Gold,
Silber , Pfandscheine usw.
WWzHDWM
aus Pffvathand gesucht.
Offerten unter P . 587 an
den Taäbl -Verlag.

1 Herren - u. 1 Damen-
Gummi - oder imvräan.
Mantel , mittlere Figuren,
zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten unter K. 593 an
den Taghl .-Verlaa

Befferer Anzug
(mittl . Fig .) u. Wäsche von
Herrschaft zu kaufen ge¬
sucht. Gefl . Off . unter
T. 555 an den Taabl .-Verl.
Anzug , Wäsche
(38—40), Ueberzieher ge¬
sucht. Off . unter 11. 588
an den Taabl .-Verlaa.

Müßt
sucht aus aut . Hause Bett-
Näscke, Kückenwäsche usw.
u. sonst. Haushaltungs-
aegenstände. Off . u. L. 123
an die Taabl .-Zweigstelle.

Orient -u.
Perser

Teppiche
gegen hohen Preis zu kau¬
fen gesucht.

Wagemann,
Saatgasse 26. '

Handtücher, bunte Bett¬
bezüge zu raufen gesucht.
Weber, Aorkstraße 7, H. 2.

Schafwolle,
gereinigt , kauft Tavezier.
Zerbe. Friedrichstraße 43.
Herrenschirm,

gut erhalten , zu kaufen
gesucht Bögler. Eltvillcr
Straße 9.

Telephon-Appar.
sofort zu k. gesucht Moritz-
stroße 35. 2. P . Doerina-

Briefmarten
kauft Liebhaber. Angebote
u. O. 583 gn den Tagbl .-
Pcrlaa erbeten

Bauschüler
sucht cmö Privath . Reiß¬
bretter , gutes Reißzeug u.
Fahrrad zu kaufen. Gefl.
Offerten unter U. 586 an
den Taabl .-Berlaa.

GcleaenbeitSkauf. in gut.
Zuitand . Marke Beckstein.
Steinwav . Sternweg oder
Blütbner . zu kaufen

aesucht.
Angeb. zu richten an den
Portier Maver , Kaiscrbof.
Wiesb aden

Piano
aeaen hohen Preis von
Privat kauft Klein Ber-

Sucke von Privat ein

Piano.
Gefl. Off . an Frl . Alire
Meller . Fabnstraße 36. P.

Piano
von Privat zu kaufen gef.
Offerten an H. Krenek.
We rderstraße 8 Bdb. 3.

Suche Pianmo
gegen bar sofort zu kauf.
Erbitte Zuschriften an
Fräulein Sovbie Braun.

Wa lr amsiraße 4.

Piano
suche zu kaufen gegen
Barzahlung . Sv. Köllner.
Helenen'

Im
zu kaufen gesucht. Offert
it. ■> 593 Taabl .-Berlaa

Mandoline,
1/1- u. 3/4 -Geige. zu k.
gesucht. Offerten unter
S , 593 an den Taabl .-V

Grammophon
N'ögl. trichterlos , gesucht.
Offerten unter T. 588 an
den Taabl .-Verlag.

Schreibmaschine
sichtbare Schriff . aut erb.,
zu kaufen gef. Glißmann.
Dotzheimer Straße 105

Gut erbalt großer
Rohrplattenkoffer

zu kaufen gesucht. Ossert.
nnt Pr Z 593 Taabl -B.

2schläf. Bett,
weiß, gut erhalten (Eisen
oder Hclz) mit Matratze
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Döttaer . Gneisenau-
straße 18, 2. S tock.

Alte Roßhaare
zum Ausarbeiten kauft
Sckorndoff , Helenenstr. 3.

tzmHH . Wbe!
s°W MiWllg.

Wpilhe md MviK
argen hohen Preis von
Privat zu kaufen aesucht.
Offerten an Kr. Boael.
MciMraßO 5.

Polstermöbel, Sprungr.
u. Portieren zu kauf. gef.
Klein, Coulinstraße 3,  1.
Bin stets Käufer

von Möbeln u. Altertüm.
Heidenrc ick Krank enstr. 9

Möbel
Betten . Schränke. Feder¬
betten. Tevviche. Wobn- u.
Schlafzimmer-Möbel

kauft üöckfftzahlend
Kran Kanncnbera
^»ellmundstraße 17.

Suche stets auterüalt.Mel.gmze
Krib Darmstadt

Krankenstr 25. T. 2558
Zu kaufen ges. v. Privat:
Sekretär od. Schreibtisch,
Nußb., Murgarverobe . eis.
w. Bettst. ni. Pat .-Boden.
Wille . Gvetb est raße 26. 1.

Gut erb. Nähmaschine
zu kauf. ges. Kr. Engel,
Btsmarckrtn« 43. Part.

Herrsckaktliche Möbel.
Einrichtunaen u. einz. I
Stücke. Tevviche Vor- !
tieren . Gard .. Bilder >
u. deral kauft zu boü. I
Preis . Klavver . Kried- l
richstr. 55. Tel . 1627.

2t. Kleiderschrank
sow. vollst. Bett ron Herr¬
schaft zu kaufen gesucht.

Bechler.
Winkeler Straße 3. 2. St

Bücherschrank,
A-usziehtifch, 4—6 Stühle
u. Chaisc-longUL zu kau-1-en
«sucht . Angeb. mit Preis
an Krell. Saalgasse 14,
Part/rechts ._

zu kaufen gesucht. Off. an
G. Bera Enffer Str . 31Bera Emser Str . 3

JkällsU göscht
einige hohe Büro -Stühle,
gut erh. Born u. Schotten¬
fels , Hotel Nassauev Hof,
Telephon 680.

Dezimalwage,
gut erhalten , zu Lrufen
ges. Off . an Nafsauische
Kffippel - KürsoNge E. V.,
Biebricher Str .rße 3.

ZWpchäMer-
Memlle

Tragkraft 40 Ztr .. »egen
Kasse zu kaufen ges. 1233
83. Gail Wwc.. Biebrich.

Televbon 13.
Kinderwagen von Privat
zu kaufen gesucht. Off. u.
S . 125 Taabl .-Zweigstelle.

ü.-MWstWe»
weiß lack., noch Gut erb.,aus nur gutem Kouse zu
kcmsen aesucht. Offert , u.
E. 587 an den Taabl .-V
Kahrrad . g. e., w. a. o. G.
ges. Maver.  Well ritzstr. 27.

Irische Ösen,
noch gut erbolteü . zu kauf,
ges. Ertcrnest . Kranken-
sttaße 25 1

Hübner -Boliere
zu kaufen aesucht: daselbst
kann arte Gartenerde un-
entaelllich abaef. werden.
Rheim'traße 66. 1.__

für Kaadbund
su kaufen aesucht. Ang.
mit Größenangäbe u. Pr.
u. S . 580 an d. Taabl .-V.

Mm]]m,  MtlOr,
Mn unbM

kauft stets M Hnuker.
Kriedrickstraße 10.

Altes Mn,Wer, I
Messing, Blei kauft höchst¬
zahlend P. J. Fliegen,
37 Wagemannstraße 37.

Säcke
für Kohlen zu kaufen ae¬
sucht. Offert , mit Preis
u . D . 585 an d. Taabl .-V.

Möbel. , S .- «. D .-Kahrrab.
Bücher, Lüster, Ausstell- m. od. ohne Gumnnbereif,
fachen usw. kwuff Groß , zu kaufen aesucht. Off , u.
Blüchersiraße 27. I S . 123 an TaM .-Zweicht.

EÄ- Wh WMllNM
kauft und überbietet jedes Angebot

A. Förster, Spiegelgasse 1. Tel. 3200.

n . ^ -Stück, neu oder
gute aebrauchte, zu ka-ufen
gesucht. Off. u. A. 10329
an Ann .-Exped D. Frenz,
G. m. b. H., Mainz.  F 37
Gebrauchte Kisten
kauff laufend icd. Posten
Ludwin Tepver u. Co..

Chemische Fabrik.
Dotzbeimer Straße 11.

Medizinflaschen
250. 200 u . 30 Gramm,
besond. flache, achteckige.

Maxguelle -Flaschen.
Dän . Milchflaschen

zu kaufen gesucht.
R. Lorentz.

Rüdesheimer Straße 34

Flaschen
fast alle .Sorten.

werden kbzehM
z„ allerhöchsten Preisen
sowie Lumven . Pavier
Kelle «sw S . Sivvcr

werden wieder anaeLruft.
Adler - Apotheke,

Kirchaasse 40.

NöteW »-. SA.
Kognak - Flaschen, Stroh-
bülsen, Kisten, Pavier,
Lumpen u. dergl. kaust
stets zu höchsten Preisen
Acker, Wellritzstraße 21.
Telephon 3930. Postscheck¬
konto 1L229.

Brillanten,
und Silbermünze», Bestecke, Leuchter, Aufsätze

Taschennyren, Armbänder, Ketten, Brennstifte, Platt »,

Zahngebiffe
in Kautschuk und Gold kaust zu zeitgenEcn

reellen Preisen

lulius Rosenfeld
15 WrlgeMNNjtr. 15 Gegr.1898. MMn 3984.

Der gröSte Ankauf von

Zahnaebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche , die in Kautschuk

gefaßt sind, befindet sich in der
Wagemannstraße 27 , 1 . Stock.

Ich kaufe -TM Per stück und höher,
solche bis H lüa für Gold- und sonstige
Edelmetall -Gebisse «BSSJÄte per Stück
zahle ich bis zu ■ «39wJk Si HBrna u. höher.

Brennstifte , Reinplatin,
Gold- u . Silbersachen , Münzen,

VT lllHillSttly Siibertasch ., Bestecke , Lencht,
Aufsätze , Uhren , Ketten etc.

zu noch nie dagewesenen Preisen
Wagemannstr.27,1.Stock.
Bitte genau auf RSr. 27,
1 . Stock , zu achten u.

_ nicht früher verkaufen
zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenständb

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze-llhren u. Leuchter.
Silbergeschirre, Porzellane . Kupferstiche usw,

Tannusstratze 25.
Fernruf 4678.Luftig.

«eierte , uns mt  Minm«
zu kaufen gesucht.

Offerten unter v . SSS an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Großer

MöbeiAnkauf
Suche für eine Herrschaft 15 ein» und zweitürige

Kleider- und Spiegelschränke, Waschkommoden, Nacht¬
schränkchen mit oder ohne Marmorplatten, Zimmer¬
tische und -Stühle, Sofas , Schreibtische, Berttkos,
Teppiche, Läufer , Küchenmöbel, Bettwäsche « . dgl. m.
Bücherschr., Chaise! ., Spieg. Bezahle schr hohen Preis.

Seipp , BertlMslr.25,L., EleMRWstl.1 2r.

C
Lagerplatz

zu vermieten. Offerten
u . H. 588 Tagbl .-Verlag

[ WWW )

Kino
in Wiesbaden oder Um¬
gebung von tüchtigem Fach¬
mann zu pachten oder
kaufen gesucht. Gefl . An¬
gebote mit. F. T. 15097A
an Haasenstein u. Bögler,
A.-G., Kranksurt a. M..
erbeten. F 67

( Ililtemlht

[I
Privatstunden und Kurse.

Dr. phii. Dorothea Stern
Luisenplatz 2 , III.

Sprechz . ab 19. Sent . 5—6.

Kaufmännische
Privatschule

von

EmilStraus

WOchs « !
Ecke Moritzstraße.

Anfang
Oktober

beginnen
neue Kurse. !

Besondere
Damen-Abteilnngen.

Anmeldungen täglich. \
Inhaber und Leiter:

Emir Straus!
Prospekte frei
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Wer erteilt nicht M
tt italienisch. Unter¬

richt? OKevten unter
D. 592 cm  d . Taghl .M.

Kür brrufStät . Leeren , a.
dottetal.  Volksschüler. grdl.
Vorbereitung durch crkad.
aeb. Lehrkräfte in Salb«
isbreskurien . Offert , u.
a . 591  an d. Taabl -Verl.
Tücht. Nachhilft

in Mathematik u. Bhhffk
für Obersekundaner des
Realatzmnasinms acsucht
Ana. u. Z . 598 Taabl .-V.

Klavier -Unterricht
wird gründl . ert .. Klavier-
shislen übern . Msmarck
ring 36, 1 r.

PrujaMam-
Unterridit

jederzeit a. ungen.
Großer frdl. separat.

Unterrichtssaal.
Tanz-Lehr-Instftut

Dotzheimer Str. 20.

Für unsere Ende September und Anfang
Oktober beginnenden Abend - , Privat - und
Wiederholunga- .7  anz - Kurse
bitten wir um gefl. weitere Anmeldungen.

Privat -Unterricht für einzel und mehrere
Personen in den modernen Tänzen wie One Step
modern , Boston modern , Foxtrot , Maxixe bre-
silienne , Jazz , Tickle Toe usw . erteilen wir auch
jetzt schon zu jeder gewünschten Tageszeit.

• Unser Unterricht findet im Botel WestfSd.
Hof , Schützen hofstr., statt.

-Anton Deller u. Frau
Mitglieder des Bundes deutscher Tanzlehrer

HeUmundstr . 51 , P . Fernruf 1542.

Für einige Gymnasiasten-, Privat-
und Abend-

Tanzkurse
sind noch Anmeldungen von Damen
und Herren erwünscht.

Julius Bier und Frau
Ijebrer und Lehrerin der bildenden Tanz¬
kunst an höheren Schulen u. Fensionaten

Adelheidstr. 85. Fernruf 3442.
n1_ fi

1894 [251 1919

du # . Dir , Whzkadm.
Anläßlich des 25jähr . Bestehens meiner

Tanzschule eröffne ichd &nde September einen
Jubiläums - Tanz -Kursus
in dem sämtliche Rund - u . Gesellschaftstänze
nach altbekannter , gründlicher Weise ein¬
studiert werden . Dm Honorar zu diesem Kur¬
sus beträgt 25 Mark ohne jegliche Nebenkosten.

Anmeldungen hierzu werden in der Buch - u.
Papierhandlung L . Nistler , Mauritius str . 14, in
den Friseur geschähen A . Künstler , Bismarck-
Ring 22, v. Hollen , Yorkstr . 4 , sowie in meiner
Wohnung , Römerberg 21, X, freundl . entgegen¬
genommen.

Ang . Pitz , Tanzlehrer.

mit
Friedrichstraße 43, I. Etage.

Aeltesies Tanz-Lehr-Institut am Platze.
Begründet 1887 durch
G. Diehl und Fran.

Eigene Musik. 5 eigene Lehrkräfte.
2 eigene Unterrichtssäle im Hause.

Tänzunterricht za jeder Zeit.
Beginn unserer Tanzkurse Anfang Oktober.

Zu unseren Anfang Oktober beginnenden

TANZ-KURSEN
nehmen wir Anmeldungen freundl. entgegen.
UnserUnteiricht qJmququ  großen Unter¬
findet in unserem BllJBIltoll richtssaale statt

Tanz - Lehr -Institut

Carl Diehlu.Frau
Friedrichstraße 43 , I. Etage.

Georg Dtebl u. Frau
Bteichsteaße 34, 3.

PTiT £d « Tanz - Vnlen ,ichl
in One Step, Pish-walk, Boston, modern
Foxtrot, Maxixe brfeilienne, Paris. Art

zu jeder gewünschten Zeit.

Tüchtiger Buchhalter
erteilt gründl. Unterricht in einfacher, doppelter und
«u -rik. Bluhfjchmog, emjchließl. Abschluß. Stoeefje im

Mattgold . Manfch.-Knopf
mit voll. Stein verloren.
Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung bei Mühlenbrock,
Kleiststraffe 3.

Verloren
1 schwarze Brieftasche mit
Baß . Militär -Paviere auf
Namen Villain . vcn der
Hanvtvost nach dem Hotel
Metropole. Wiedcrbrinacr
ante Belohnung b. Portier
lMetrovole).

Blusennadel.
aold. 5-Marktt .. mit Ham-
buraer Stadtwavven . am
16. 9. vorm. Verl. Abz. a.
Bel Lehrstruße 15. 2.

A« mm
4 weiffe Perlen u. 1 roter
Stein , verloren. Abzugeb.
gegen gute Belohn. Villa
von der Sehde. Gartenstr . 3

Goldner Kneifer
von Klovvenbeim n. Wies¬
baden lElcklr.) mit Fut¬
teral lTremus ) verloren.
Gegen Belohnuna abzua.
Göbenstrafte 1 Frontsvitze.
Blumenblättchen

lEmaille auf Golds von e.
Brosche verl. Gegen gute
Belohn, abzug. Klöckner.
KiKricher Straße 4 .

Schwarzen deutscher
Schäferhund,

lmit Le>d.-Zu«halAb.s aus
den Namen Mar hör., ent¬
laufen . Gegen Belohn, ab¬
gegeben bei Karl Beiz,
Dotzheim, Mühlgaffe 1.
Etwaige Mitteil . Wer den
Verbleib desl. cm D . O.

Lunge Katze,
grau detifl , entl . Wieder-
vringer Belohnung Rhein,
straffe 89, Laden.

^EesAsLlkWseWnge^
Auto-

führten mit Personenauto,
auch nach ssrankfurt . führt
ans Zimmer , Biebrich.
Mainzer Str . 20. T. 51.

•HÄ*
in der Stadt , sowie von
und nach allen Plätzen
des In - und Auslandes,
soweit zulässig mittelst
modem. gepolst. Möbel¬
wagen unter Garantie
prompter u. fachgemäß.

Ausführung.
:: Lagerung ::
Verpackungen.

MWMS
43k Scharnhorst. FAWstraße 29.IW
Imine. Qmnnkle

jeder Art . auch nach aus¬
wärts . bes. g. H. Emmert.
Hochstraße 5.

Zum AuSsahren
von Waaaons n. llnliren
jeder Art a»»ck Kabrten
»ach auswärts emvf. fick
Güttler Dobh. Str . 121.
Televbon 3896.

Alle Kuhren
wenden w. Biffifl besorgt
von Max Schumann,
ffeMtraffe 19.

Geschäfts-
Empfehlung.
Damenmoden jeder Art

fertigt schnellstens und
billig an

G. Hinder,
Damenschneider,

früher Zuschneider erster
Häuser im In - u. Ausl ..
Modellbäufer in Brüssel

und Paris.
Mbeecktftraße 20.  Laden.

Alle Revaratwren
an Herden und Oefen

werden sorgfältig u. billig
auSaeführt bei sten. Wal-
ramftraße 7. während d.
Krieg bei Hrn . I . rädert
^sfriedrichttr. 121 beschäff.
Hausschneiderm,

tüchtig sin Nesans . sowie
Umänd sucht nur beffere
Kundschaft. Offerten u.
W. M cm den Taabl .-V.

EH « »
nmrmt «och Kunden «m.
Adr. im Taabl .-Verl.

Wäscheu. Kleider
1 reiben angenommen au * t
Ausbeffern u. Umändern.
" « zaia. Mt

Waschfrau n. n . Knnd. an

fy vi -rt i . . . ..

TlltWlMM
werden schmerz- und ge¬
fahrlos entfernt . Ildreffe
im Tagbl .-Berlag . Zt

Sfllanikure-

Salon
M. Bommersheim

Dotzheimer Strasse 2, 1
am Residenz -Theater.

Telephon 1178.

Schönheitsvfl .. Ragelpfl.
Hennh Rudorf , Mittelstr .4,
1. Stock, a .d. Lanaaaffe.
Schönheitsvfl . — Nagelpfl.

sfrieda Michel,
TauimSsir . 19. 2. a. Kochbr.

Maniküre
Anna Rehm, Moritzstr. 17,2

| MsW « I
föfrfh 0,e8en  monatliche

Rückzahl, verleiht
R. Calderarow , Hamburg 6.

mouleni ) 11.
von tüchtig Getchäftsm.
lLebensmittelbr .1 zur Gc-
schäftserweiterung gegen
gute Zinsen auf 6 Monat
gesucht lcvent. Warenbez.
zu bill. Preises . Ostert . cr.
S . 589 Taabl -Berlaa.Wer
finanziert als 1. Hypothek
nach auswärts ein neues
Objekt von 22,000 Mark
Ortstaxe mit 14,000 Mark,
N-elcheS zur Gefchäfts-
erweiterung für größere
Aufträge schnellstens be¬
nötigt wirb ? Schnell ent¬
schlossene Sellhstgebe: wall.
Offerten unter A. 143 an
den Daabl.-Verlag richten.

Stiller Teilhaber
mit 3000 Mk. Einlage von
gutg. Gesclkist sofort ge-
sucht. Sicherheit . Guter
Reingewinn . Off . unter
E. 592. an den TagA .-M.

WWUW
Gebildete allererste kauf¬

männische Kraft , israelit ..
sucht sich mit ca. 100 Mille
an gutem Unternehmen
belieb. Branche zu beteil
Event . Einheirat . Off . u.

1 Ä^ r ŝcmn̂ gebilö^ änie,
82 I . (Arzttochters, Aus¬
schluß geben, wie sie sich
und ihrem Kinde eine

WmsWeiiz
schaffen kann. Betreffende
legt Wert aus geistige Be¬
tätigung , evtl, als Äpoth.-
Assistentin ad. Labvrator .,
Arztgehilsin . Notwendiger
Ausbildung würde Betr.
sich unterziehen ; auch in
-einer Buch- oder Kunst¬
handlung würde Betr . sich
germe betätigen . Da stil-
gewandt , könnten alle
Korrespondenzen erledigt
werden. Alle Ratschläge
hösl. erbeten u. I . 592 an
den TaM .-Verlaa.

HÜbT
Gesucht 1 Achtel- oder

1 Viertel -Abonn. auf zwei
Plätze 1. Rang . Orchester
oder 1. Parkett

Skßftraße 5. Tel. 4112.

WSMK!
Gesucht 2 Abonnem. ganz
ober geteilt Orckesterseff..
1. Parkett 0. 1. Ranaloae.
Bera Maadeburaftraste 1.
an der Biebricker Allee.

Gesucht
1U  Abonnem.

2. Parkett . 1 Platz Ab. B.
Offs. S 591 Dagbl.-Berl.

Is - MMMnl
Landes - Theater , Parkett,
Part . od. 2. Rang , gesucht.
Off . u . M. 592 Taäbl .-Dl.

JtoiiteijjMto
1 Theat .-Mwnn .. 1. Hälfte
1. Rang , Parkett oder
2. Rang , wenn mügl. v,
zu irbernehmen ges. Off.
u. S . 592 TaM .-Verlag.

Landestheater
Ein Viertel od. Achtel

Wonnoment siir Parkett
gesucht. Kaethuer , Laus-
affse 37.

«fc. ’TSSä 'W
1. Ran «gal., 1. Reche v,
1 Ailstel abzwg. im Aus¬
tausch gegen einen zweiten
Achtelplatz. Telephon 3821.
K-ranz -MtstraßL _4,̂ 2,.
Schöner Saal für Vereine
frei. .Mheinilcker Los".

VU

jiMMMslk
ÄebÄd. isr . Kaufmann,

sehr autcr Violinist, sucht
z. Pflege klaff. Musik nur
gebild. Herrn oder Dame
als Klav.-Begl. Beteilig,
an Trio , Quartett sehr
erwünscht. Qff. u. P . 590
an den Tagbl .-Verlag.

Erstklassige

MW -WM
liehe Besetzung)

frei , eventuell sofort.
Off . unter P . 593 cm
den Tagbl .-Verlag.

Miig !Bereine!
Gute Musiker stets zu

haben. Dotzheim, Adols-
str. 9. Friedrich L. Krauß,
Musiker.

Ab Oktebcr Sonntags
Saal frei!

Germania Helenenstr . 27.
Wer sHMtMelM
Offerten mit Preisang.
u F . 126 Tagbl -Zweigst.

Wz« Wellt
möchte gern Modell stehen,
t -fferten unter E. 126 an
die Taabl .-Zweiasielle.

Mielbillard.
Ein sehr gutes französ.

Billard mit komvl. Kubeh.
wird gegen mon. 25 Mk.
auf Miete gestellt. Näh.

F. Einbeck.
Frankfurt am Main

Kölner Straffe 42.

Unterkunst?
In welchem gut. Privat»

Hause od. Pension findet
besserer jung . Herr Unter¬
kunft, am liebsten mit
voller Pension ? Off . unter
F . 592 an den Taabl .-Verl.

Seidenstoffe!
Samt!

Mer kann in Seide und
Samt , auch Trikotagen
und Wollstoffen prompt
liefern ? Oft . lt. G. 594
an den TaM .-Verlaa.

Welcher Billenbesiber
würde alt . Dame a. 1. Kr.
eir« Wohnung von 3 Zim.
rnmöbl . überlassen ? An¬
gebote cm Fr . Geh.-Rat R..
Pension Helene.

Ä >er leiht
Wer- 0. EmailWsel
szwei Tage )? Adresse im
Tagbl .-Verlag . Bs

Wann geht Möbelwagen
nach Höhr od. Umgegend?
Gefl. Offerten u . O. 590
an den Tagikch-Verlag.
Welch edeldenkender Herr
oder Dame verhilft zwei
talentv .. mittellos. Mädchen
zur Film .-Bühn«? Gefl.
Offerten unter O. 586 cm
den Tanbl .-Verlaa.

Wo können Hasen
untergestellt werden ? Näh.
Wellritzstraffe 23. Hth.

Wo kann
junger Mann sich im
Motorradfahren ausbilden
u zu welchem Preis ? Off.
Off. u. H. 126 an die
TaM .-Zwei«stelle.

Welche Weißnäherin
Nimmt einige Herren¬
hemden zum Ansertigen
an ? Angebote nebst Preis
u. D. 594 TaM .-Veolaa.

Küchenabfälle
können äbgsholt werden.
Fräulein Metzer, Pension
Leberbera 11».
Gut erh. Herren -Fahrrad

ohne Gummi geg. Damen-
Rad ohne Gummi zu ver¬
tauschen Wesienditr. 15. V.

Suche für meine beide»
wohlerzogenen FungenS,
6 u. 7 Fahre alt , welche
durch die politischen Ber-
hältniffe im Elsaß ihr
Heim verloren haben, eine
beffere Familie , welche die¬
selben für einige Monate
in liebevolle Pflege nimmt.
Landaufenthalt bevorzugt.
Off. mit Preisangabe unt.
Z. 588 an den Taabl ^Lerl.

Funae Dame
in eigenem großen Mtern-
hauffc auf dem Lande lbes.
Gebiet), möchte die
Erziehung eines Kindes
aus geb. Fam . sam liehst,
r.utterlvs ) übern . Vorzügl.
steferenzen. Offerten unt.
A. B. 620 an d. Ann.-Exp.
C. Heidenheim. Koblenz.

Heirat
Kriegsteilnehmer. angen.

Charakter, bei der Eisen¬
bahn tätig , w. woblerzoa.
Fräulein zwecks Heirat
kennen zu lernen . Geil.
Offerten, wenn möglich
mit Lichtbild, u. W. 591
m -iM» SMwrSSecfaa.

Jugendliche
Vierzigerin

u. lehr tüchtig
u. Haus,

Wwe..
in KL
schäftSgewandt, nr. 17jähtz.
Tochter, n̂ettem Heim aber
ohjne Geld, wünscht Be¬
amten ob. sonst. Herrn mit
Auskommen kennen zu
lernen zw. Heirat . Uebern.
auch Vertrauensbost . Off.
u . O . 592 Tagbl .-Verlag.

Nervenarzt.
Sprechz . 10Vz—12 Uhr

Rathausstraße 5.

Alleinstehende Dame,
39 I ., gutsituiert , evgl.,
sucht Bekanntschaft mit
Hess. Herrn , Witwer nicht
ausgeschlossen, zw. baldsi
Heirat . Offerten u. B. i
an den Tagbl .-Verlag.

Ji ^ edê uchhandllm̂ ^

lSWsts-WW

UllW-Zlllk.und and. lustige Geschichte,
von Rudolf Dietz

m.Bilderu v.Lchmidhamme,
Verlag des Verfassers

Schützenhofstraßc14, II.
. Jede Woche 500 000 ena-

liiriie Ziaaretten 175 bis
200 Mk.. unverzollt , un-
banderoliert . Näheres
Monsieur.Martin

Nheinbotel . Wiesbaden.

Wollen Sie ein gutes
Farbband

(keine Kriegsware ) für Ilm
Schreibmaschine haben!
Dann verlangen Sie nui

in den
einschlägigen Geschäften

Stärkt Hand-
[eiterwagsn

| verkäuflich 1217 |
W. Gail Wwe.

Wiesbaden
| Schwalbacher Str.

Ecke Rheinstr.

in größter Auswahl.
x Anfertigung

auch von eigenem Haar. Steintöpfe
repariert man am beste»
mit Porzellan - u. Emaille,
Kitt „Blumol".

L. Blum , Kittarrstcht.
Nerostraffe 39 u. DächÄb

bera 15.

Ostertag-
Hassenschranke,
Wandgeldschränke

zum Einmanern.
sofort lieferbar . F111
Lohmaun . Frankfurt a/M.

Moselsir. 31.

Imprägnierte , seideneDime«-Intel
sowie imprägnierteHerren-Mäntel

in bester Qualität u.
zu billigsten Preisen

vorrätig . 760

P.A.Stess Haehf.
Taunusstrafie 2.

Telephon 227 u. 6527.

Reue und gebrauchte

WM«
Friedcnsivare,

so lange Vorrat.

Auslandsware.

Prima Karbid.
Gummilösung, Ersatzteile
Reparaturen prompt.

Grabenstr. 20. Tel. 38Sö.

DOBRAP PARATE
Einzelne Horden

Düngerkalk
täglich 2—3 Waggon lfb.,
sowie Weiß- u. Stückkalk
täglich 10 Waggon direkt
von einem größeren Kalk-
wcrk. Offerten u . U. 578
an den Tagbl .-Verlag . !

aus Metall Stück 2J50A.
WILH. HOCKER

Haus- u. Küchengerät«
Schillerplatz 2.

Möbel!
Kaufe komplette Billen, Wohnungs- und
Zimmereinrichtungen, auch einfache einzelne
guterhaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Polstermöbel und antike Möbel in jeder Höhe
bei guter Bezahlung. Laxe ohne Verbindlichkeit.

» » »
Gleichzeitig empfehle mehr sehr großes Lag«
z» m Verkauf « von neuen Möbeln und Ge«
legenheitskäufen. Auf- und Umarbeiten von
Schreiner- u. Poisterarbeiten in eig. Werkstätten.

«chMSM Ml
Telephon 2737. Bicichstrahe 34.

Stei
Ml
zeit«
kocc
IS.
becn
be.b

wert
bald)
Zim

10 r
den
«ust

II!
etfi
Sei
meist

ffbei

A

Am



9be+  481 . iSormer- tag, IS . 2>cptmrhet 1019. Wiesbadener Tagblatt.
Oeffentliche Mahnung

zur Zahlung fälliger Steuern.
Me Steuervfl:chti«en, welche mit der Zählung der

Steuern und Ab«aben für daö 1. u. 2. Vierteljahr
1019/20 noch Uüchständi« sinH, und denen der Steuer-
zettel dis xwm 25.  August b. Js . zwgestellt Hut, werden
hierdurch aufgefordert. den Steuerrücksland. bis zum
lü d. Mts. einzuzahlen. Noch Abiaus dWfer Frist
beginnt am 20. d. M -s. die Lstenpflichtige Zwrngs-
^ Bei Zusendung am bargeldlosem Wege oder durch
die Dost bat die Einsahtung so rechtzeitig zu erfolgen
(2 Tage vorderst daß der Betrag svätefterrs am 19.
d. Mts . bei der Kasse eingeganaen ist. In diesen Fällen
-ist allster der Adresse di« Hebebuckn-ammer aus den
Mchnitten lw. anzugeben. F 347

Wiesbaden» den 13. September 1919.
Städtische Steuerknffe,

Ratbaus. Erdgescbrst. Zimmer 16.

Bekanntmachung.
Hier und auswärts wohnende Personen, welche

bereit sind, Kinder, insbesondere Säuglinge von 1/2 Jahr
ab für Rechnung der Armenverwaltnng oder der
General- u. Bernfsbormnndfchaftin Pflege zu nehmen,
werden ersucht, sich unter Angabe der Bedingungen
baldigst im städt. Verwaltungsgebäude, Marktpratze 1,
Zimmer 18» vormittags zwischen9—12 Uhr zu melden.
> Auch können die Meldungen auf schriftlichem Wege

ersolgen.
Wiesbaden, den 11. September 191». F343

Der Gemeindewaisenrat.

Am Freitag, den 19. September d. IS ., vormittags
10 Uhr, versteigere ich zufolge Auftrags wegen Wegzug
ju Bierstadt im Hause

Wiesbadener Straße 15, 2. St.
nachstehend gut erhaltene Gegenstände:

1 Küchen-Einrichtung, Tische, Stühle, Reale, 1 Sofa
m. rotem Plüsch, 2 Spiegel, 1Hängelampe, Läufer,
1 Fliegeuschränkchen, Blumenständer, 1 Gasherd,
1 Petroleumkocher, 2 Zink- Waschbütten, Kochtöpfe,
Haushaltungsgegenstände und vieles andere mehr

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigungvor Beginn.

Friedrich Kramer,
Auktionator «. Taxator. Telephon 3879.

Geschäftslokal: Rengasse 22, geöfsnet v. 9-12 u. 2-6 Uhr

Versteigenrngsanzeige.
Am Dienstag, de« 23. September 1919, vormittags lVTArnlrnw

10 Uhr anfangend, versteigere ich im gefl. Austrag in
den Lagerhalle« 7 und 8 der Firma Lhssenhop auf der

18000MStätte, 10990 gilt Mll'
nm.7909ti.ioiictteafeite,I30l@nnen
SelfeasBliet, 109 lonnen» antik®
meistbietend gegen Barzahlung. '

Besichtigung: 1 Stunde vor der Versteigerung.
Leopold Ullmann, Mainz

Auktionator und Taxator. F 37
Telephon 2705.

Bekanntmachung.
IMigung an der.ZemWützWn AedelMgs-EeselljAstm.b. fj.

für Wiesbadell".
Zu der „Gemeinnützigen Siedelungsgesellschaftm. b. H. für Wiesbaden"

find noch folgende Zeichnungen eingelaufen:

Name  Betrag

Uebertrag 702000
Koch, Amalie, Justizr.-Wwe. 2000
Rospatt, Hans, Kaufmann 1000
Heile, Bernhard, Di, Prof. 2000
Großmann, Franz., Dt Wwe. 4000
Pagenstecher, Maria Wwe.,

geh. v. Tschudi 1000
Engel, Heinr. C., Kaufmann 1000
Stenzel, Herm., Kaufmann 1000
Weife, vr,Jul ., Fabrikbesitzer 3000
Jstel.Ludwrg,Bezirksdirektor 1000
Ganz, Eugen, Fabrikdirettor 1000
Rose. Ludwig, Lademeister 1000
Buschmann, Gerhard,

Obertelegr.-Sekretür 1000
Michaelis, Helene, Wwe. 1000
Birkner, Betty, Frau 1000
Seyd, Helene, Frau 3000
Wippermann, Klara, Frau 3000
Wilde, L., Zahnfabrik 5000
Pfahler, H. W., Rentner 5000
Pfahler, Joh. Peter, Kaufm. 1000
Weygandt, Eduard, Kaufm. 1000
Markert- Siebel 5000
Metzkes, Emilie, Frau 3000
Salomon, Adolf, Privatier 1000
Staadt, Jacob Gg., in Fa.

Franz Schirg 1000
Stephau, Erich, Kaufmann 1000

Mor gen-Ausgabe . Erstes Blatt . Teste t*

Für die Einkochzeit!

2ft>.Nr. Name Betrag

1- f Siehe Bekanntmachung vom1501 25. 8. 19 «60000
151 Kriegerheimstätt.-Siedelung

Wiesbaden 20000
152 Gemeinnützige Siedelungs-

und Baugenossenschaft
„Gartenstadt Wiesbaden" 1000

153 S . Blumenthal & Co.,
Warenhaus 1000

154 Zigarettenfabrik „Menes",
Inhaber M. & CH. Lewin 1000

155« Esch, Frieda, Wwe. 1000
156 Siemens Marie, Wwe. 1000
157 Rosenkranz, Ignatz, Möbel-

Handlung 1000
158 Prüssian, Alexander, vr,

Sanitätsrat 1000
159 Heyland, Marie, Haupt-

manns-Wwe. 1000
160 Morgenthau, Sim., Kaufm. 2000
161 Leppla, A. , vr phü., Pros^

Geh. Bergrat 1000
162 Baer, Isidor, vr med., Arzt 2000
163 Leverkus, Otto, Fabrikant 1000
164 Sommerhosf, Elise, Wwe. 5000
165 Ahrens, G., Frau

Wiegand, Heinrich, Kaufm.
1000

166 1000
167 Massenez, Josef, vr ing. 1000

zu übertragen 702000

Einkochapparate
verzinkt und emailliert,

Einkochgläser
mit Deckel und Gummi,

Dörrapparate
Einmachhafen

zum Zubinden,

Steinzeugtöpfe
braun und grau glasiert.

Blumenthal.
Brillanten, Gold- und Silbersaehen

Bestecke, Aufsätze. Service, Pfandseh., Zahngebisse
kauft zu aller- CfalttfMIOV * Neu?aS9e  19 , 2.

OiUIll ( ItCV ) Telephon 3331.höchst. Preisen

192
Sa . 752000•

Wir danken alle» Zeichner» für das große Interesse an den sozialen Bestre¬
bungen der Stadt Wiesbaden, welches sie durch die über Erwarten rege Beteiligung
an der Zeichnung bewiesen haben.

Alle diejenigen, die sich noch weiter an der Siedelungsgesellschaft beteiligen
wollen, bitten wir um baldgef. Einreichung der Zeichnungsformulare. Weitere Druck¬
sachen und Werbeschriften stehen auf Anforderung bei dem Stadtvermessungsamtgerne

“ “ F347zur Verfügung.
Wiesbaden, den 13. September 1919. Der Magistrat.

Institut für

Sdiönheitspfleae
Pediküre

Elektrische , Hand -, Vibrations -,
Kopf- und Gesichts - Massagen.

Damen - Frisier -Salons.
Herren - Frisier - Salons-

Kästner & Jacobfl
Telephon 5959

1239

Taunusstr . 4 Wilhelmstr . 56.

♦♦ »♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦ .

Ausheilung
Große Auswahl von

::Damen -Hüfen ::
Leffie Neuheiten

Einzelverkauf zu
Engros - Preisen.

S

RAOUL von PARIS
Hofei Einhorn , Wiesbaden

Markfsfraße 32..
Donnersfag u . Freifag von
10 —12, und von £ —5 Uhr.

- rrrrrrrrrtt«r»rrrrrrrrrrrrr?r

Lastkraftwagen
Transport-Geschäft
übernimmt Transporte jeder Art ins besetzte

und unbesetzte Gebiet.
Stückgüter nach und von Frankfurt

werden angenommen.
Auf Wunsch werden Transporte versichert.

Wilh . Bruns , Wiesbaden
Am Römertor 7.  Telephon 2508.

Mobewerkauf.
PiauoS. « «fett, Sekretär, Schreibtisch, Vertiko,
15 gm , Bücher-, Kleider- und

Hv- Betten u. eis., Wasch-

, Schreibtisch, Vertiko, Teppich
und Spiegelschrank, 8 St . kompl.
u. and. Kommoden, Trumeau-aand.Spiegel,Chaiselongue,Kanapee und Sessel,versch.e, Garten und Küchenmöbel usw.

»d . Nett»« . HochMtenstr. 16, Laden.

1 Banm Koch- u. Estävfel
zu verk. Bierstadt, Wist
Helmstraße 13.

in ganzen Waggon¬
ladungen und auch>
in einzelnen Ballen |
frei Fuhre Wies-

\ baden liefert 1216 |
1 .Ai! WM.
Wiesbaden

| Lchwalbacker Str.,
Ecke Rheinstratze.

Steintöpfe
besonders preiswert za.
10 Ltr. Inh. Mk. 10.—

vo *'

Schwarze Kleider
Schwarze vklsen
Schwarze Röcke
. Trauer»hüte.
Traner-Schleier
Trauer - Stoffe

mm btt  rin Hunnen bi« tut
ele, « rtrfte»

Blumenchal
'S'

.arplato 8.

Wiesbadener

Bestattungs-
Institut

SebrMBMl
Dampfschrttnerei.

Gegr. 18M. Tel. 411.
Sargmagazin «. Büro
Schwalbacher Str. 38.
Lieferantend. Vereins
für Feuerbestattung.

Uebernahmev. Ueber-
führungen von und
nach auswärts mtt eig.

Leichenwagen.

Frenz Grünfheder
Am Nordfriedhof . -- Plaffer Sfr .17ö . - Fernruf 2J2.00.

Grabdenkmalgesdnäff
Bild - und Sfeinhauerei

Großes Lager von Grabsteinen , Denkmälern und Urnen
. . in einfacher bis hochkünsflerischsfer Ausführung . .-. .-.

Danksagung.
Für die uns bewiesene Teilnahme

beim Tode unseres lieben Sohnes

Karl
sagen wir auf diesem Wege alle» unfern
herzlichsten Dank.

Familie Franz Horst.

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise herzsicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste meines lieben
Mannes sagen wir allen, die mit uns empfunden,
insbesondereHerrn Pfarrer v . Schlosser für
die schöne Grabrede und dem Ballhausschen
Quartett für den erhebenden Grabgesang unseren
innigsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:

3t« MW« Weit, ffiie.
und Verwandte.

Wiesbaden, den 16. September 1919.

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise

herzlicher"Teilnahme bei demHinscheiden
unseres lieben Onkels und Vetters

hm ßlh.Wilh.Igel
sagen wir auf diesem Wege innigen
Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

I . Kavaleff.
Wiesbaden , Kopenhagen.

den 14. September 1919.



Sekte 8» Donnerstag, 18 . September ISIS. MesdaDener Tagdlatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr« 4SI.

DRESDNER BANK
34 Wilhelmstraße. WilhelmstraBe 34.WIE ^feADEN

Aktienkapital und Reserven 340 Millionen Mark
Ausführung aller bankmäßigen Geschäfte.

Eröffnung von Scheck -Konten und laufenden Rechnungen.
Akkreditierungen im In- und Ausland . An- und Verkauf fremder Geldsorten.

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
STAHLKAMMER

Postscheck -Konten: Cöln Nr. 48860 — Frankfurt a. M. Nr. 13237. Fernsprecher : Nr. 400» Nr. 670, Nr. 830.

F303

Von der Reise zurück.

Saitäts-BatjDr.Guradze
Mainzep Strasse 3. 1241

Sprechstunden : Wochentags vorm . 11—12*/,,
nachm . 31/, —t */,.

_ Fernsprecher 506. _
Von der Reise zurück.

Dr.W.Schmitz
prakt . Arzt und Geburtshelfer.

Sprechstunden : 3—6 Uhr , außer Sonntags.
Fernsprecher 3804 . _

Ktttit’s Zahn Atslier
^Telephon 2577 IDiesbaden Telephon 2577 |

Schroalbacher 5tr . 52 , Scke lOellritzstraße.
Sprechstunde:

oon 9—6 Uhr , Sonntags von 9—11 cUhr.
On den meisten Fällen

garantier ! schmerzloses Zahnziehen,
feinste Qold - nnd UCautschukarbeiten.

5chonendste Behandlung .—Mäß . 9reise.

Leder
la Sohlenleder , alle Sorten Oberleder , braun und
schwarz , zu den jeweiligen Tagespreisen offeriert

Ludwig Klenk
Lederhandlung Mainz Frauenlobstraße.

Wiesbadener

Teppich-
md Bettfedern-Beinigungswerk

früher Th . Patzer
Werk: Dotzheimer Str. 174. Fernruf 6562.

Teppich-Reinigung mittelst Druck - u. Saugluft.
Teppich-Wäscherei — Reparieren — Kunststopfen
und Kunstknüpfen von Perser , Smyrna und allen

anderen Teppichen.
Dampf -Bettfedern -Reinigung mitt . ges. gesch. Masch.

Chemische Reinigung von Teppichen,
Portieren , Polstermöbeln und Garderoben.

Garantiert vollständige Entmottnng . Fachmännische
Bedienung wird garantiert.

Auf Wunsch erfolgt Rücklieferung binnen 24 Std.
R . Fehrmann.

IflainzerBote
übernimmt

Transporte aller Art
im besetzten und unbesetzten Gebiet
mit Last - Auto und Rollfuhrwerk.

Aus- v. Einladen vom Waggons. — Annahme von
Stückgut nachHöchst,Frankfurt,Mainz u.zurück.

Inh .: Backes & Krämer,
Schulberg 17 WIESBADEN Teleph . 6587

MöbelGroße Auswahl in
Hochmodernen

Schlafzimmern
in Mahag., Nußb ., Eich ., Rüst ., Birk ., weiß email .,
in wunderbar . Formen , mit 2- u. 3tür . Spiegelschr.
von 680 , 750 , 820 , 900 , 970 , 1190, 1240,
1500 , 1800 , 1950 , 2100 , 2300 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 Mk. an.
Mod. Kücheneinrichtungen

von 230 bis 980 Mk.
Büfetts, Vertikos, Kleiderschränke, Spiegelschränke,
Küchenschränke , Bücherschränke, Schreibtische,
Diwans, Chaiselongues, Tische, Stühle, Betten in allen
Preislagen , Matratzen , Patentrahmen in allen Größen.

Möbel-Bauer,5f & «SSfi
WWW SelWiiW für MM«

im Einkauf von
Blumen , Federn u. Zutaten.

Hins Astheimer , 23 Webergasse 23.
Laven- n. Schanfenster-Sinrichtnng zu verkaufen.

' Bestehende Firma d. Lebensnu -Branche Engros,
die nur mit Grossist, arbeitet, sucht zwecks Aus¬
dehnung ihres Betriebes stillen oder

tätigen Kapitalisten
mit mindestens 100 — 200 Mille . Ge fl. Off.
erbitte unter v . 126 an die Tagbl . - Zweigst . ,
Bismarckring.

la Sfablspäoe
bei Mehrnbvr' hme Preisnachlaß.

IL L L .. ßheinstr . 59.

» 4»-4» .-4» •»» 4444 4444 44 4

Stirn- und Hauben- H

oametie
Stück 90 Pf - u . l Mk.

Weber gasse 10.
+ +4 44.44 4+ 44 44 44.44 44  -4444 '-44 4

SJHarie Schräder
Csi. 1893. ßanggasse 5. 9el . 1893.

Spezialputzgeschäft für vornehme ©amenhüte.
Samt-, Zylinder -, Üelour - u. ffilzhüte werden in bekannt
sorgfältigster ‘Ausführung umgearbeitet u. umgepreßt.

für alle vorkommenden Fälle fertigt nach Maß
R . A . Stoß Nach ! ., 804

Tannusstraße 2. Weibliche Bedienung.

Wasche mit Allf ’s
Friedens-Seifenpulver mit hohem Fettgehalt.

General -Vertre ter:
Adam Friedrich , MAINZ , Colmstr . 6.

Mmen-Fllblik-MMSge Neugasse1;;
Zigarren
Ä *s

und
Rauch¬
tabak

Diese EesGsts-
mm  Mr -en

für
Wieder-
Verkäufer
stets an
Lager.

nach Moritz-
skatze 27 verlegt

Friedrich
Straße

Friedrich¬
straße 44£Karlsruher Kof

Stttbürgerliclier Mittag- und Abendtisch
3. — Mk., im Abonnement2 .75 Mk.

Gutgepflegte Biere und Weine.

Vergnügungs -Palast
Gross-Wiesbaden.
Vom 15.—30. Septbr.:

Gastspiel

JOB
mit neuem Spielpian.
Anfang punkt 73/4 Uhr.
Sonnt . 3V4u. 7l/a Uhr.

Odeon
Elegante Lichtspiele

Kirchgasse 18. Tel.3031
Erst -Aufführung.
Aus dem Leben

eines Vorbestraften.
(Im Zeichen d. Schuld .)

Kriminal -Schauspiel
in 5 Akten mit

Leontine Kühnberg
Bruno Deearli.

Vorzüel . Beiprogramm.

Monopol
Moderne Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T. 140.
Haltestelle Rheinstr.

§ 175
Anders als die Andern!

Soziales Schauspiel
in 6 Akten mit
Conrad Veidt

Reinhold Schiinzel
Anita Berber.

Kinephon
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel.  140.

Henny Porten
in

Die lebende Tote
Schauspiel in 5 Akten.
Die Austernprinzessin
Das beste Lustspiel

der Gegenwart in
4 Akten.

Am Flügel : A. Rausch.
Anfang der Spielzeit:
3, 53/, u. 81/, Uhr.

rag ! 1i
—U.T.

Morgen letzter Tag!

Das Zauberlied,
Großes Gesellschafts¬
und Sensations -Drama

in 5 Akten.
Täglich

das große Filmwerk:
Die Gefahren
der Straße

oder
Die Prostituierten.

leite Jteumwui
tmst JCofmom

in

Arme Thea.
6 Akte . Frei nach dem
Roman v. Rud . Stratz,

fjtmnar JcCaae»
in : Er, der Herrlichste,
Lustspiel in 4 Akten.

Germania
Llrhispiele

Schwalbacher Str . 57.
Telephon 4047.

Von Mittwoch bis
Freitag:

Waoda Treumaeto
in dem erhebenden
Ehe - u. Sittendrama

HELGA.
; 4 große spann . Akte.
Die feindl . Nachbarn.

! Lustspiel in 3 Akten.
MUttMUMWUUttlUM*«

Mauritiusstr . 12.
Neues Patkc - Progr.
in deutsch , und fran¬
zösisch. Textschrift!

!! Thais !!
Dramatisch . Kunst¬
film in 4 Akten nach
dem berühmt . Werk
von Anatole France.
Zwei Strumpfbänder.
Lustspiel in 3 Akten.
Nachm , halbe Preise.

Thalia.
Henny Porten

in dem vieraktigen
Lustspiel

Die Dame, der Teufel

Die Schwester
d . Brasilianers

Komödie.

Wir müssen den Schieber«
eneraifch entgeaen treten!
Am besten ist es, wenn wir
uns die Schieber versön-
lich anselien.

Einer für Alle.

HM
Nass . Landes -Theater

Donnerstag, 18. September.
Tiefland.

Musikdrama in einem Borspiel
u. 2 Aufzügen nach A. Guimera
von Rudolf Lothar. Musik oon

Eugen d'Awert.
Sebastiano .. . . . G. H. Andra
Tommaso. . Alexander Kipins
Moruccio . . . . Fritz Mechler
Maria . . . . Maria Bommer
Pepa . Hanna Huber
Antonia . Annie Zinner
Rosalia . Lilly Haas
Nun . . Therese Müller-Reichel
Pedro . . . . Christian Streik
Nando . Heinr. Schorn
Der Pfarrer . . . Adolf Spieß
Musik. Leitg.: Prof . Mannstaedt.
Anfang?, Ende gegen 9.4b Uhr.

Residenz -Theater.
Donnerstag, 18. September.
Schwarzwaldmüdel.

Operette in8Aktenv. A. Neidhart
Musik von L. Jessel.

Blasius Römer, Domkapellmstr.
Eduard Bäh

Hannele, s. Tocht. . Mia Jacob
Bärbel« . Dora Hagen
Jürgen , Wirt . . Oskar Bugge
Lorle. s. Tochter. . Erna Seiler
von Hainau . . Wilma Marbachtans. . . . . . . Josef Wildtichard . . . . Herm. Barndal
Die alte Träubel . Gisela Wunn
Schmutzheim. . . F . W. Liesle
Theobald . . . Ludwig Lepper
Der Domprobst . Rudolf Onno
Anfang 7.80 Uhr, Ende lü Uhr.

s fiiirhflns -fipnaette ]
Donnerstag, 18. September.
Abonnements-Konzerte.

Stadt. Kurorchester.
Leitung: H. Jrmer, städt.

Kurkapollmeister.
Nachmittags4 bis 5.S0 Uhr«

1. Ouvertüre zur Operette
„Isabella“ von F. v. SuppA

2. Oeburtstagsständchen vonP. Lincke.
3. Fantasie aus der Oper „Der

Barbier von Sevilla- von
0. Verdi.

4. Spiralen, Walzer von Job.Strauß.
5. Ouvertüre zu „Der Schiff-

brach der Medusa“ von
J. Rheinberger.

6. Ungarisches Rondo von
Jos. Haydn.

7. Fantasie aus der Oper
„Oberon“ von v. Weber.

Abends 8 bis 9.S0 Uhr:
1. Ouvertürez.„K5nigStephan“von L. v. Beethoven.
2. Ave ' Maria, Lied von 7.Schubert-Lux.
3. Ballettmusik aus „Die Cenu-

sarden“ von A. Lungert.
4. Bajaderentanz nnd Hoch¬

zeitszug von A. Rubinstein.
5. Valse brillante von Chopin.
6. Ouvertüre zur Oper „DerSchmied von Ruhla“ von.

F. Lux. 1
7. Carmen -Suite Nr . 1 v . Bizet
8. Die Wachtparade komm*

von R. Eilenberg.
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